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Anzeigen

Die Redaktion des Siegenburger Marktblattes ruft 
alle Gewerbetreibenden und Freiberufler auf, das 
Marktblatt mit einer Anzeige zu unterstützen und 
freut sich, wenn Unternehmer damit gleichzeitig auf 
sich aufmerksam machen.

Der Preis des Inserats hängt von der Größe der An-
zeige ab. Zudem besteht die weitere Möglichkeit, 
ein Abonnement zu buchen. Demnach erscheint die 
Anzeige in jeder Ausgabe des Marktblattes, worauf 
es 10 % Rabatt auf den Gesamtpreis gibt. Neben-
stehend finden Sie dazu eine Größen- und Kosten-
tabelle:

Anzeigengröße	 Anzeigenpreis	

1 Seite	 (210 x 300 mm)	 200,00 €	
½ Seite  (210 x 150 mm)	 100,00 €	     
¼ Seite  (105 x 150 mm)	 50,00 €

Hinweis:
 Die Verteilung des Marktblattes 
kann einige Tage in Anspruch nehmen.
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Vorwort

INHALT DIESER AUSGABELiebe Siegenburgerinnen und 
Siegenburger,

der Schutz vor wildabfließen-
dem Oberflächenwasser wie 
vor Hochwasser der Sieg und 
Abens beschäftigt den Markt 
Siegenburg seit vielen Jahren. 
Zur Erreichung des Schutzes 

wurden wichtige Maßnahmen umgesetzt. So wird 
seit Jahren von den Landwirten in den Hopfengärten 
im Herbst eine Untersaat mit Roggen durchgeführt. 
Die Kosten für das Saatgut in Höhe von ca. 15.000 
€ trägt der Markt Siegenburg. Durch den Rückhalt 
des Wassers in Fläche wird die Sieg bei Starkregen 
entlastet und dadurch die Gefahr von Hochwasser 
verringert. Weiterhin wird im Ortsteil von Niederu-
melsdorf in Abstimmung mit dem VÖF-Kelheim eine 
Schutzmaßnahme errichtet. Die Kosten dafür sind 
ca. 850.000 €. Wobei ein Großteil der Kosten durch 
das Amt für ländliche Entwicklung getragen wird.  
Außerdem hat sich der Markt als eine der ersten 
Gemeinden im Landkreis Kelheim mit dem Thema 
eines mobilen Hochwasserschutzes beschäftigt. 
Eine Fachfirma hat diese Schutzmaßnahme im Bei-
sein von Vertretern der örtlichen Feuerwehren und 
vom Landratsamt Kelheim vorgestellt. Von allen 
Beteiligten wird diese Schutztechnik als wirkungs-
volle Ergänzung angesehen. Aufgrund dessen soll 
über den Einsatz in den dafür zuständigen Gremi-
en im Markt entschieden werden. In Zusammenar-
beit mit den Anliegergemeinden an dem Gewäs-
ser der Abens wurde ein Projektauftrag zu einem 
Abens-Hochwasserschutz von der Quelle bis zur 
Mündung an die Hochschule Weihenstephan ver-
geben. Insbesondere die Untersaat in den Hop-
fengärten hat sich als sehr wirksam erwiesen. Nach 
Starkregen habe ich des Öfteren den Abfluss selbst 
beobachtet. Nach meinem Eindruck hat die Un-
tersaat in den Hopfengärten bereits zweimal das 
Eindringen von Oberflächenwasser in den Ortsteil 
Niederumelsdorf verhindert. Vielen Dank von mei-
ner Seite an die Landwirte für jährliche Untersaat in 
den Hopfengärten.Für unseren Markt hoffe ich auf 
eine Verschonung vor Hochwasser oder weiteren 
Unwetterschäden.

Ihr 

J.Bergermeier 
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Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 18.05.2026

Aktuelles aus dem Markt

BILD: KARIN EINSLE

1.Vereidigung d. neuen  Marktgemeinderatsmitgliedern  
Es wurden :
Frau Eva Maria Datzmann;
Frau Dr. Miriam Zitzmann,
Herr Johannes Mayer,
Herr Franz Hofbauer und
Herr Lukas Nutz

mit folgender Formel vereidigt.

„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bun-
desrepublik Deutschland und der Verfassung des 
Freistaates Bayern. Ich schwöre, den Gesetzen gehor-
sam zu sein und meine Amtspflichten gewissenhaft 
zu erfüllen. Ich schwöre, die Rechte der Selbstverwal-
tung zu wahren und ihren Pflichten nachzukommen, 
so wahr mir Gott helfe“.

2. Beschlussfassung über die Zahl der weiteren 
Bürgermeister
Der Markt Siegenburg hatte in der Amtsperiode 
von 2020 bis 2026 zwei weitere Bürgermeister. 
Diese Zahl wurde vom Gremium für die Amtszeit 
von 2026 bis 2032 übernommen.

3. Wahl des zweiten Bürgermeisters
Das Gremium entschied sich für Herrn Gernot See-
felder als zweiten Bürgermeister für den Markt 
Siegenburg. 

4. Wahl des dritten Bürgermeisters 
Das Gremium entschied sich für Herrn Georg Stei-
bel jun. als dritten Bürgermeister für den Markt 

Siegenburg. 

5. Festlegung des Verfügungsrahmens des ersten 
Bürgermeisters
Der Verfügungsrahmen des Ersten Bürgermeisters 
wird auf 30.000 € festgesetzt.

6. Erlass der Geschäftsordnung
Mit der neuen Amtsperiode ist eine neue Geschäfts-
ordnung zu erlassen. In dieser werden folgende 
Sachverhalte festgeschrieben :
a. die Aufgaben des Marktrates,
I. wie Entscheidung zur Gebietsänderung und Än-
derung des Namens der Gemeinde oder Teilen der 
Gemeinde,
II. Entscheidungen zu Ehrungen oder Aberkennung 
von Ehrenzeichen,
III. Aufstellung von Richtlinien für laufende 
Angelegenheiten,
IV. Verteilung von Aufgaben unter den Mitgliedern 
des Gemeinderates,
V. Durchführung von Wahlen,
VI. Beschluss zu Angelegenheiten die der Genehmi-
gung von vorgesetzter Stelle bedürfen,
VII. Erlass und Änderung von Satzungen,
VIII. Entscheidung zur Finanzplanung,
IX. Vergabe von Aufträgen an Dritte,
X. Entscheidung zu Zuwendungen für gesellschaftli-
che Gruppierungen,
XI. Entscheidung zu Personalangelegenheiten,
XII.  Entscheidungen  zu  Grundstücksangelegenheiten,
XIII. Beschlussfassung zu Partnerschaften mit ande-
ren Gemeinden und
XIV. Beschlussfassung zur Zusammenarbeit von an-
deren Gemeinden. 
b. Die Stellung und Aufgaben der Mitglieder/
innen des Marktrates, ihrer freien und unabhän-
gigen Tätigkeit zum Wohle der Allgemeinheit, der 
allgemeinen Rechtsstellung (Teilnahmepflicht, 
Sorgfalts- und Verschwiegenheitspflicht, Geheim-
haltungspflicht),  der Übernahme von dedizierten 
Aufgabe, der Recht zur Akteneinsicht).
c. Der Bildung der Ausschüsse :
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Aktuelles aus dem Markt

Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 18.05.2026

I. Ausschuss zu Rechnungsprüfung,
II. Bau- und Grundstücksausschuss und
III. Kunst- und Kulturausschuss.
d. Die Aufgaben des ersten Bürgermeisters:
I. Einladung zu Sitzungen des Marktrates sowie Lei-
tung der Sitzung,
II. Ausführen der Beschlüsse des Marktrates,
III. die Vertretung des Marktes nach außen,
IV. Abhalten einer jährlichen Bürgerversammlung  
V. Leitung der Gemeindeverwaltung und
VI. Personalführung der Bediensteten des Marktes.
e. Stellvertretung des ersten Bürgermeisters
Es wurde festgelegt, dass für Siegenburg zwei wei-
tere Bürgermeister aus der Mitte des Marktrates 
gewählt werden. 
f. Durchführung von Sitzungen
I. Zu Sitzung wird schriftlich geladen (eine elektroni-
sche Ladung kann gegebenfalls eingeführt werden). 
Dabei ist eine Ladungsfrist zu beachten. Weiterhin 
sind die Anträge, sofern ausreichend begründet in 
die Tagesordnung aufzunehmen.
II. Es gibt einen öffentlichen und geschlossen Teil der 
Sitzung. In der öffentliche Sitzung werden alle An-
gelegenheiten des Marktes behandelt sofern diese 
nicht persönliche Rechte berühren und Grundstück-
sangelegenheiten des Marktes betreffen.
III. Weiterhin werden in der geschlossenen Sitzung 
Angelegenheiten behandelt, die der Geheimhal-
tung durch gesetzliche Vorgaben unterliegen.
IV. Nach Abschluss der Beratung erfolgt eine 
Abstimmung.
V. In jeder Sitzung können Mitglieder des Gremiums 
Anfragen stellen.
VI. Zu jeder Sitzung wird eine Niederschrift erstellt. 

7. Erlass der Satzung zur Regelung von Fragen des 
örtlichen Gemeindeverfassungsrechtes
In dieser Satzung wird folgendes festgelegt.
a. Das Sitzungsgeld wird auf 35 € / Sitzung 
festgesetzt,
b. Der Finanzausschuss hat sieben Mitglieder, den 
Vorsitz führt der Bürgermeister

c. Der Kunst- und Kulturausschuss hat sieben Mit-
glieder. Der oder die Vorsitzende wird aus der Mitte 
des Ausschusses bestimmt.
d. Der Grundstücks- und Bauausschuss hat sieben 
Mitglieder, den Vorsitz hat der Bürgermeister.
e. Der Rechnungsprüfungsausschuss hat sieben 
Mitglieder, der oder die Vorsitzende erfolgt aus der 
Mitte des Ausschusses.
f. Der erste Bürgermeister ist Beamter auf Zeit, die 
weiteren Bürgermeister sind Ehrenbeamte.

8. Besetzung der Ausschüsse
a. Rechnungsprüfungsausschuss

b. Finanzausschuss

c. Grundstücks- und Bauausschuss
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Aktuelles aus dem Markt

Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 18.05.2026

d. Kunst- und Kulturausschuss

e. Vertreter von Siegenburg in der Gemein-
schaftsversammlung der VG-Siegenburg

f. Vertreter im Schulverband Siegenburg 

g. Vertreter in Verbandsversammlung vom Was-
serzweckverband Siegenburg / Train

9. Ernennung von Beauftragten 

Zur Seniorenbeauftragten wurde Frau Kornelia Sal-
ler und zum Jugendbeauftragten Herr Lukas Nutz 
bestellt. 

 Verwaltungsgemeinschaft Siegenburg  
 Landkreis Kelheim 
  
  
 
  
 

 

 
 

 

‘‘Einserschüler“ gesucht! 
 

(Schulabgänger mit Notendurchschnitt unter 2,0) 
 

Die Schulabgänger aus unseren Gemeinden Biburg, Kirchdorf, dem Markt 
Siegenburg und den Gemeinden Train und Wildenberg 

mit einem Notendurchschnitt unter 2,0 
erhalten ein kleines Geschenk für diese besondere Leistung. 

 
Die betroffenen Schüler können sich nach Bekanntgabe des 

Prüfungsergebnisses bis spätestens 07. August 2026 
in der Verwaltungsgemeinschaft Siegenburg bei 

Frau Katrin Schmidhuber, persönlich (Zimmer Nr. 1.05 / 09444/9784-31) oder 
per E-Mail (katrin.schmidhuber@siegenburg.de) melden. 

 
Bitte legen Sie hierzu Ihren aktuellen Notennachweis 

(Zeugnis, Bescheinigung der Schule) mit dem im Sekretariat erhältlichen und 
von Ihnen ausgefüllten Datenschutzformular vor. 

 
Die Teilnahme ist natürlich freiwillig! 

 
 
 
 
 
 

Siegenburg, 09.06.2026 
 
 
 
 
 
 
 
 

 ausgehängt am:  09.06.2026 
 
 abgehängt am: 10.08.2026 
 
 Verkündbuch-Nr.: 162/2026, SchK 
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Aktuelles aus dem Markt

Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 11.06.2026

1. Bauantrag  im  Gerberweg, Umbau und Auf-
stockung des bestehenden Wohnhauses mit 
Doppelgarage
Das bestehende ein-
stöckige Wohnhaus 
soll ein Vollgeschoss 
erhalten. Damit sind 
zukünftig zwei Woh-
nungen in dem 
Gebäude. Das Haus 
steht im Bereich der 
als Mischgebiet ausgewiesen ist, jedoch ohne Be-
bauungsplan. Somit besteht der Grundsatz, dass 
sich das neue Gebäude oder das Gebäude nach 
einem Umbau in die Umgebung einfügen soll. In 
der näheren Umgebung sind drei Gebäude mit ei-
ner zweigeschossigen Wohnnutzung. Weiterhin hat 
das neue Haus ein Walmdach. Auch diese Dach-
form haben alle Gebäude, sowohl Wohn- als auch 
Wirtschaftsgebäude in der Umgebung. Weiterhin 
wird durch die Aufstockung keine Verletzung einer 
Grenzbebauung ausgelöst. Das Gremium stimmte 
dem Antrag zu.

2. Isolierte Befreiung vom Bebauungsplan - Ausbau 
eines Dachgeschosses eines bestehenden Wohn-
hauses in der Anzenbichlstraße
In dem bestehenden Mehrfamilienhaus sollen im 
Dachgeschoss zwei weitere Wohnungen geschaffen 
werden. Mit dem Ausbau des Dachgeschosses wird 
keine Änderung des Baukörpers oder der Fassade 
ausgelöst. Damit die Belichtung in den Wohnungen 
im Dachgeschoss gegeben ist, soll in der Dachhaut 
6 Dachfenster eingelassen werden. Die zusätzlichen 
Stellplätze werden auf dem Grundstück erstellt. 
Durch den sogenannten Bauturbo der Bayerischen 
Staatsregierung ist der Ausbau des Dachgeschosses 
ermöglicht worden. 

3. Nutzungsänderung eines Lagerplatzes einer 
Montagehalle zu einem Abstellplatz für Kraftfahr-
zeuge aller Art, in der Gewerbestraße, Daßfeld
Durch die Nutzungsänderung entstehen in der 
Nachbarschaft, zu dem genannten Objekt, keine 
störenden Einflüsse. Weiterhin ist für die geänderte 
Nutzung keine größere Umbaumaßnahme notwen-
dig. Die Zufahrt erfolgt zu dem Lagerplatz über die 
ausgebaute Erschließungsstraße. 

4. Bauvorhaben im Genehmigungsfreistellungs-
verfahren – Neubau eines Zweifamilienhauses mit 
Doppelgarage und zwei offenen Stellplätzen, Am 
Anger im OT Niederumelsdorf
Der Baukörper erfüllt alle Festsetzungen des Be-
bauungsplanes. Aus diesem Grund ist keine weitere 
Zustimmung vom Markt Siegenburg oder vom 
Landratsamt Kelheim notwendig. Der Baukörper hat 
zwei Vollgeschosse jeweils mit einer Wohnung je 
Geschoss. 

5. Antrag auf Vorbescheid – Errichtung einer 
Kalthalle im Außenbereich zur Lagerung von wet-
terempfindlicher Ware,  in der Industriestraße-Süd, 
Gewerbegebiet Egelsee II
Es soll eine Halle mit einer Breite von 10 m und einer 
Länge von 20 m errichtet werden. Die Außenverklei-
dung ist mit Trapezblech geplant, das Dach soll mit 
einer PVC Folie ausgeführt. Diese kleine Halle ist 
untergeordnet zu den großen Halle auf dem Gewer-
begrundstück, welches von der Firma Wolf genutzt 
wird. 

6. Entsorgung von Straßenaufbruch
Im Rahmen der Arbeiten zum Schutz vor wild ab-
fließenden Oberflächenwasser im Ortsteil von 
Niederumelsdorf ist ein Straßenaufbruch angefal-
len, der als Sondermüll zu entsorgen ist. Die Kosten 
für diese Entsorgung betragen 32.901,12 € Brutto. 
Die Entsorgung erfolgt durch die Firma Stanglmeier 
aus Abensberg.

7. Anpassung der Planung des Gebäudes Marien-
platz 9, Gollerhaus
Das Gebäude soll zu einem Haus für gesellschaft-
liche Gruppen ausgebaut werden. Die bestehende 
Planung wird in der Umsetzung auf 3,9 Mio. € avi-
siert. Im Rahmen der Förderung des Staates zur 
Belebung der Ortszentren können 80 % der Kosten 
als Zuschuss eingeworben werden. Es liegen drei 
Konzepte für den Ausbau vor. Das Gremium will die 
Entscheidung jedoch noch mit dem beauftragten 
Architekturbüro besprechen. Insbesondere soll die 
Kostenseite intensiv beleuchtet werden. Aus diesem 
Grund wurde die Entscheidung für Ausbau und Ent-
scheidung für eine der drei Varianten aufgeschoben. 
In der Sitzung am 2. Juli 2026 wird das Thema vor-
aussichtlich entschieden.
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Aktuelles aus dem Markt/aus der Pfarrei

TEXT UND BILDER: LUKAS HUBER

8. Kreuzung „Tollbacher Straße / B299 / Autobahn 
A93“, Aufbau einer Ampelanlage und Kostenbeteili-
gung durch den Markt Siegenburg
Dank der intensive Gespräche  mit den zuständigen 
Behörden durch die Markträtin Anita Mayer sowie 
dem Antrag des Marktes Siegenburg vom Oktober 
2024 wurde durch das staatliche Bauamt Landshut 
eine Untersuchung zur Verkehrssituation an der 
genannten Kreuzung durchgeführt. Dabei wurde 
diese als Unfallschwerpunkt im Sinne der Straßen-
behörde eingeordnet und in der Folge die Planung 
zum Aufbau einer Ampelanlage durchgeführt. Die 
Planung sowie die anfallenden Kosten wurden in 
einer Besprechung am staatlichen Bauamt in Lands-
hut den Beteiligten: Staatliches Bauamt Landshut 
und Autobahn GmbH vorgestellt. Die Kosten für den 
Aufbau der Anlage werden auf  300.000 € beziffert. 
Dabei sind von dem Markt Siegenburg 68.800 € zu 
übernehmen. 

9. Vollzug der Gebührensatzung für die Kinderta-
geseinrichtungen des Marktes Siegenburg

Die in 2024 beschlossene Satzung soll zum 1.9.2026 
auch für den Krippenbereich umgesetzt werden. 

10. Antrag auf Gewährung eines Zuschusses für ei-
nen Stromanschluss für die Metalheads Tollbach e.V.
Der Verein benötigt zur Austragung seines Open Air 
Festivals einen zusätzliche Stromanschluss. Die Kos-
ten dafür sind auf 5.462,10 € von den Bayernwerken 
angeboten. Das Gremium entschied einen Zuschuss 
von 2.000 € zu geben.

11. Antrag auf Gewährung eines Zuschusses zur 
Fertigstellung der Vereinsräumlichkeiten durch den 
TSV Siegenburg
Der Verein baut ein zentrales Materiallager für seine 
Abteilungen Stockschützen, Basketball und Volley-
ball. Die Kosten dafür sind auf  30.000 € geschätzt, 
bei 20.991,78 € Materialkosten. Das Gremium wird 
dem Verein 14.000 € zur Verfügung stellen. Die Leis-
tungen sind durch Vorlage von Rechnungen von 
Lieferfirmen für Material zu belegen.

Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 11.06.2026

Am ersten Tag fuhren wir um 08:30 Uhr am Mari-
enplatz in Siegenburg in Richtung Bayreuth los. 
Nach ungefähr 2,5 Stunden kamen wir an der Ju-
gendherberge an. Dort erwartete uns bereits das 
Mittagessen. Im Anschluss ging es gleich weiter 
zur Stadtralley. Hier hatten wir die Möglichkeit die 
schöne Altstadt von Bayreuth zu erkunden und Eini-
ges über diese Stadt zu lernen. Danach durften wir 
unsere Betten beziehen und uns von der anstren-
genden Ralley erholen. Am Abend hatten wir noch 
einen besinnlichen Abendimpuls und ließen den 
ersten Tag damit langsam ausklingen.

Der zweite Tag startete mit einem besinnlichen Mor-
genimpuls, um mit voller Kraft in einen weiteren sehr 
anstrengenden Tag zu starten. Es stand die traditi-
onelle Ministranten Olympiade an. Hier traten alle 
Ministranten in kleinen Teams gegeneinander an, 
um sich in verschiedenen Disziplinen zu beweisen. 
Von „Schlauchkegeln“ über Bilder erraten bis hin zu 
Geschicklichkeits-
spielen war für 
jeden was dabei. 
Nach der Olympi-
ade veranstalteten 
wir noch einen 
Spieleabend, um 
auch den zweiten 
Tag langsam zu 
beenden. 
Am dritten Tag 
standen der Gottesdienst und die Workshops an. 
Von Karaoke über Stoffe und Steine bemalen gab es 
eine breite Auswahl an Workshops. Es war für jeden 
was dabei. Die einen waren lieber kreativ und die 
anderen ließen ihre Energie beim Fußball spielen 
raus. Während den Workshops erhielten wir über-
raschenden Besuch von der Familie Troltsch mit 

Die Ministranten waren in BayreuthDie Ministranten waren in Bayreuth
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ihrem Baby. Die Familie wurde herzlich empfangen 
und erhielt von den Oberministranten ein kleines 
Geschenk anlässlich ihres Zuwachses. Am Abend 
stand noch der bunte Abend an. Da es das letzte 
Ministrantenlager für unseren Pfarrer Franz Becher 
war, bekam er ein Ständchen von der Leiterrunde.  
Danach stellte jedes Zimmer etwas vor und somit 
neigte sich der letzte Abend in Bayreuth dem Ende 
zu.

Am letzten Tag war leider bereits die Abreise. 
Nach dem Frühstück und dem Räumen der Zim-
mer stiegen wir in den Bus in Richtung Zuhause 
ein. Allerdings gab es noch einen Zwischenstopp 
am Erlebnisfelsen Pottenstein. Hier hatten wir jede 
Menge Spaß beim Rodeln der 3 Bahnen und dem 
Erkunden des „Skywalks“. Anschließend wurde noch 
eine spielerische Feedbackrunde gemacht, ehe es 
im Anschluss heim ging.

Ein besonderes Dankeschön gilt den Betreuern, 
ohne denen das Ministrantenlager nicht zustande 
gekommen wäre. Genauso den Oberministranten 
und der Leiterrunde, die bei der Vorbereitung sowie 
bei der Durchführung kräftig mitgeholfen haben. 
Auch bei der Marktgemeinde Siegenburg möchten 
wir uns ganz herzlich für den großzügigen Zuschuss 
bedanken. Dadurch konnten wir den Jugendlichen 
eine preiswerte Ministrantenfahrt gewährleisten.

Die Ministranten waren in BayreuthDie Ministranten waren in Bayreuth

SeniorenkreisSeniorenkreis

Zum fröhlichen Sommerfest lädt unser Seniorenkreis am 08. Juli ab 14 Uhr in den 
Pfarrgarten. Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. Die Gruppe freut sich auf viele 
gutgelaunte Bürgerinnen und Bürger aus Siegenburg. 

TEXT: KARIN EINSLE; BILD: DORIS STÖCKL
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Fronleichnam in Siegenburg
TEXT: EMMI PATZAK; BILDER: SEELSORGERAT

Am Donnerstag, den 4. Juni  konnte die Pfarrei St. 
Nikolaus bei strahlendem Sonnenschein das Hoch-
fest Fronleichnam feiern.  In Begleitung der Blas-
kapelle Sepp Eibelsgruber zogen die Vereine mit 
ihren Fahnen in den wunderschön geschmückten 
„Dom der Hallertau“ ein. Hier wurde zusammen mit 
der Blaskapelle und dem Kirchenchor ein festlicher 

Gottesdienst gefeiert. Anschließend begleiteten 
die Gläubigen die Prozession an die vier Altäre, an 
denen der eucharistische Segen erteilt wurde. Ge-
schmückt waren die Altäre zum Teil mit aufwendi-
gen Blumenteppichen, die vom Frauenbund und 
von Frau Juliane Schlittenbauer und ihrem Team 
gestaltet wurden.

Der letzte Ausflug der Senioren führte nach Frei-
sing in den Dom. Dort bewunderten die Seni-
orinnen und Senioren vor allem die wunder-
schönen Fresken der Brüder Asam. Fürstbischof 
Johann Franz Eckher, ein gebürtiger Trainer, 
beauftragte anläßlich der 1000-Jahrfeier des Bistums 
1724 die Brüder, den Dom mit Stuck und Fresken 

zu verzieren, was den Beiden in nur einem Jahr ge-
lang. Ebenfalls beeindruckte die Hallenkrypta mit 
der Bestiensäule und dem Sarkophag des hl. Kor-
binian. Anschließend ging es nach Weihenstephan 
zu den Schaugärten, wo sich jeder auf eigene 
Faust über die Vielzahl der Stauden und Gewächse 
informieren konnte.

Seniorenkreis unterwegs TEXT: CHRISTA SAILER; BILDER: MARIANNE POSTRACH
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TEXT: EVA-MARIA WEBER; BILDER: ALFONS BREM

Kolping lud zur Familienmaiandacht

Traditionell lädt die Kolpingsfamilie zur Famili-
enmaiandacht am Turnerhölzl Spielplatz mit an-
schließendem Lagerfeuer ein. Doch in diesem Jahr 
machte das Regenwetter seinem Namen alle Ehre 
und die Andacht fand in der Pfarrkirche St. Nikolaus 
Siegenburg statt. Das gemütliche Beisammensein 
im Anschluss konnte dann leider auch nicht stattfin-
den. Dennoch waren viele Kinder mit ihren Eltern 
zur Andacht gekommen. Liebevoll vorbereitet wur-
de die Andacht vom Leitungsteammitglied Moni-
ka Lais. Martina Zirngibl unterstützte Monika beim 
Lesen der Texte. Jasmin Huber-Schöttl übernahm 
die musikalische Begleitung und die Kindergärten 

Sigos Hopfenburg und der Katholische Kindergar-
ten Siegenburg brachten auch ein Lied mit, welches 
sie gemeinsam einstudiert hatten. Die Kinder konn-
ten im Vorfeld ein Marienbild ausmalen sowie ein 
buntes Herz. Diese durften sie während der Andacht 
nach vorne bringen und auf Marias Mantel legen. 
Am Ende der Andacht durften sie ihr Bild wieder mit 
nach Hause nehmen und es gab für alle Süßigkei-
ten. „Eine wirklich schöne Andacht“, war das Fazit 
von vielen Besuchern. Die Kolpingsfamilie bedankt 
sich herzlich für die netten Worte, die Unterstüt-
zung bei der Musik und besonders bei den Kinder-
gärten für die tolle Begleitung.

Bunt gestaltet durch die Kinder der 
Kindergärten

Der leere Mantel Mariens vor der Andacht Viele Besucher kamen zur Maiandacht in 
die Pfarrkirche

Die Kolpingsfamilie Siegenburg lädt am 24.07.2026 ab 18.30 Uhr zum Sommerfest mit Grillen ein. Einge-
laden sind alle Mitglieder und alle die einen gemütlichen Abend in geselliger Runde verbringen wollen. 
Das Grillgut ist bitte selbst mitzubringen. Für das Buffet wird um Salatspenden gebeten. Für Getränke ist 
gesorgt.

Kolping Sommerfest mit Grillen TEXT: EVA-MARIA WEBER

Marmor, Stein und Granit 

Wussten Sie, warum 
Ludwig I die Befreiungs-
halle überhaupt erbau-
en lies und weshalb sie 
ausgerechnet auf dem 
Michelsberg über Kel-
heim steht? Und hätten 

Sie gedacht, dass es nur einigen glücklichen Fügun-
gen zu verdanken ist, dass dieses beeindruckende 
Bauwerk heute noch in seiner ganzen Pracht zu 
bewundern ist? Wer Antworten auf diese und viel 
weitere spannende Fragen erhalten möchte, ist 
herzlich eingeladen zur Führung „Marmor-Stein 
und Granit- ein Besuch bei Ludwigs Ruhmestempel“ 
des Frauenbundes Siegenburg am Freitag 24.07.26. 

Gemeinsam mit der erfahrenen Gästeführerin Ilse 
Kaufmann entdecken die Teilnehmer die faszinie-
rende Geschichte der Befreiungshalle und erfahren 
interessante Hintergründe rund um eines der be-
kanntesten Wahrzeichen unserer Region. Die Teil-
nahme ist auch für Nichtmitglieder möglich. Die Ab-
fahrt um 15.00 Uhr erfolgt in Fahrgemeinschaften/
Mitfahrpauschale 5,00€. Bitte bei der Anmeldung 
angeben, wer sich als Fahrer zur Verfügung stellt. 
Beginn der Führung 16.00 Uhr. Der Eintritt kostet 
5€. Im Anschluss an die Führung ist eine gemütli-
che Einkehr beim Gasthof Berzl in Kelheim geplant. 
Anmeldungen sind bis 21.07.26 per WhatsApp oder 
Telefon an 0157 5578 3690 oder per mail an frauen-
bund-siegenburg@web.de möglich.

spannende Führung in der Befreiungshalle
TEXT UND BILD: DORIS STÖCKL
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PPffaarrrreeiieennggeemmeeiinnsscchhaafftt  
SSiieeggeennbbuurrgg  ––  TTrraaiinn  ––  NNiieeddeerruummeellssddoorrff  

 
Katholisches Pfarramt  

Siegenburg St. Nikolaus · Train St. Michael · Niederumelsdorf St. Ulrich  
Schulweg 2 · 93358 Train · Tel. (0 94 44) 8 75 69 · train@bistum-regensburg.de 

Landshuter Str. 8 · 93354 Siegenburg · Tel. (0 94 44) 3 00 · siegenburg@bistum-regensburg.de 
 

 

An alle Mitglieder  
des Pfarrgemeinderates, der Seelsorgeräte, der Kirchenverwaltungen, 
die Bürgermeister mit Markt-/Gemeinderäten 
sowie alle kirchlichen und weltlichen Gruppierungen und Vereine 
und Bürgerinnen und Bürger unserer Pfarreiengemeinschaft Siegenburg-Train-Niederumelsdorf 
 
 
 

                   Siegenburg, im Juni 2026 
 

Einladung zur Verabschiedung 
unseres H. H. Pfarrers Franz Xaver Becher 

 
Schweren Herzens verabschieden wir nach 10jährigem Wirken unseren Pfarrer Franz Xaver Becher aus 
unserer Pfarreiengemeinschaft. Ein ganz großes „Vergelt´s Gott“ für all seine Dienste bei uns! 
Die gemeinsame Verabschiedungsfeier findet statt am Samstag, 1. August 2026 um 18.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Nikolaus in Siegenburg. Hierzu ergeht auch im Namen der Bürgermeister von Siegenburg 
und Train, Herrn Dr. Bergermeier und Herrn Stiegler herzliche Einladung an die ganze Bevölkerung unserer 
Pfarreiengemeinschaft.  
 
Folgender Ablauf ist vorgesehen: 
17.15 Uhr Treffen aller kirchlichen und weltlichen Gruppierungen und Vereine (mit Fahnen) sowie 

aller Vertreter aus Kirche und Politik unserer drei Pfarreien auf dem Marienplatz in 
Siegenburg 

                      Treffen aller Ministrant/innen unserer drei Pfarreien im Pfarrhaus in Siegenburg 
17.40 Uhr Kirchenzug unter Begleitung des HVT-Spielmannszugs zum Pfarrhof mit Abholung von 

Pfarrer Becher, Dekan Birner, Konzelebranten, Ministrant/innen und Gästen  
Kirchenzug (vom Pfarrhof über Landshuter Straße bis Kreuzung Wiganstraße, zurück 
Richtung Kirchplatz) und großer Einzug in die Pfarrkirche St. Nikolaus 

18.00 Uhr     Begrüßung der Festgäste durch Pfarrgemeinderat 
Festgottesdienst │ musikalische Mitgestaltung durch den Siegenburger Kirchenchor 
Ansprachen durch die Bürgermeister von Siegenburg und Train, Vertreter der Pfarreien-
gemeinschaft und Ministranten   

anschl.  Stehempfang auf dem Kirchenvorplatz und Möglichkeit zur persönlichen Verabschiedung 
 » Stehempfang bei schlechtem Wetter im Siegenburger Wittmannsaal 
 
Paul Chidubem Nwagwu Judith Troltsch Kerstin Grim 
Pfarrvikar   Pastoralreferentin Pfarrgemeinderatssprecherin 
 
Ingrid Schweiger   Maria Baum   Bernhard Niesl  
Seelsorgerat Siegenburg Seelsorgerat Train Seelsorgerat Niederumelsdorf 
 
Bernhard Grim  Peter Hintermeier Max Zieglmayer 
Kirchenpfleger Siegenburg Kirchenpfleger Train Kirchenpfleger Niederumelsdorf 

 
www.pfarrei-siegenburg.de │ www.pfarrei-train.de │ www.pfarrei-niederumelsdorf.de 

 

Aktuelles aus der Pfarrei
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Hinweis: Sollten die 
Plätze in der Kirche 
nicht ausreichen, 

besteht die 
Möglichkeit auf dem 

Kirchenvorplatz 
über den 

Außenlautsprecher 
den Gottesdienst 
mitzuverfolgen; 

Bänke stehen bereit.  
 

Noch eine 
praktische Bitte: 
Weisen Sie Ihren 

Verein bitte darauf 
hin, die Landshuter 

Straße von der 
Kirche bis 

Abzweigung 
Wiganstraße 

möglichst nicht zu 
beparken 

(Kirchenzug). 
Danke! 

 

Zugordnung-Kirchenzug (Verabschiedung Pfr. Becher) 
Zugführer: Florian Blachnik 

 

 

Zuganfang in etwa auf Höhe VHS 
Ministr. (Fahne 1), Ministr. (Kreuz), Ministr. (Fahne 2) 

 
 

HVT-Spielmannszug  
 
 

Kirchliche Abordnungen  
Pfarrgemeinderat Siegenburg-Train-Niederumelsdorf 

Seelsorgeräte aus den drei Pfarreien 
Kirchenverwaltungen der drei Pfarreien 

MMC Train │ MMC Niederumelsdorf 
Herz-Jesu-/Herz-Mariä-Bruderschaft Train 

KDFB Siegenburg │ KDFB Train 
KLJB Train │ KLJB Niederumelsdorf 

Kolping Siegenburg  
Seniorengruppen 

Vertreter aus Kindergärten, Gemeindebüchereien, Chören 
(ca. 50-60) 

 
 

Vertreter der politischen Gemeinden 
Siegenburg und Train 

mit Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier 
und Bürgermeister Armin Stiegler 

(ca. 10-15) 
 
 

Weltliche Vereinsabordnungen   
Vereine mit Fahnen 

Kriegervereine 
Feuerwehren 

Schützenvereine 
Trachtenverein 

Sportvereine 
Siegonia  

 

Alle Vereine ohne Fahnen 
(ca. 200-230) 

 
 

Zugende 
Ab Pfarrhof Landshuter Str. 8, bitte einreihen: 

Ministranten unserer drei Pfarreien 
Pfarrer Becher, Dekan Birner, Konzelebranten 

Gäste 
(ca. 60) 

 
 

Aktuelles aus der Pfarrei
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Soviel Zuspruch hatte sich das Team vom Frau-
enbund kaum zu hoffen gewagt: an die 100 
Frauen kamen zur After-Work-Spritzparty in den 
Pfarrgarten und machten den Abend mit ihrer 
Anwesenheit zu etwas ganz Besonderem.  Bei 
sommerlichen Temparaturen, entspannter Musik 
und vielen netten Gesprächen wurde gelacht, an-
gestoßen und einfach das Miteinander genossen. 
Die bunten Spritz-Variationen in Grün Gelb, Orange, 
Rosa und Lila kamen dabei richtig gut an und sorg-
ten für viele begeisterte Gesichter. Genauso hatten 
sich die Organisatorinnen vorgestellt: unkompliziert, 
fröhlich und voller Lebensfreude. Denn der Frauen-
bund ist heute alles andere als verstaubt -er ist bunt, 
offen, aktiv und vor allem eine Gemeinschaft, in der 

jede Frau willkommen ist. Von Herzen sagen wir 
Danke an alle, die dabei waren! Ihr habt diesen 
Sommerabend mit Leben gefüllt und ihn unvergess-
lich gemacht. Wer diesmal nicht dabei sein konnte: 
Keine Sorge - das war bestimmt nicht unsere letzte 
spritzige Idee.  Wir freuen uns schon jetzt auf viele 
bekannte und neue Gesichter bei unseren kom-
menden Veranstaltungen- meld Dich einfach an!!

Euer  Team vom Frauen-
bund Siegenburg

Spritzig, sommerlich, herzlich - ein Abend der in Erinnerung bleibt!Spritzig, sommerlich, herzlich - ein Abend der in Erinnerung bleibt!
TEXT UND BILDER: DORIS STÖCKL

Aktuelles aus der Pfarrei
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TEXT UND BILD: ANDREAS KAISER
Gute Informationen sind im Kindergartenalltag 
Gold wert – sei es der nächste Ausflug, wichti-
ge Hinweise oder kurzfristige Änderungen. Um 
die Kommunikation für Eltern noch einfacher 
und übersichtlicher zu gestalten, hat der För-
derverein „Kleine Nikoläuse Siegenburg e.V.“ 
den Katholischen Kindergarten mit einem neu-
en Informationsbildschirm ausgestattet.Seit An-
fang Mai befindet sich der Bildschirm gut sichtbar 
im Eingangsbereich der Einrichtung. Eltern haben 
dadurch die Möglichkeit, sich beim Bringen oder 
Abholen ihrer Kinder schnell und unkompliziert 
über aktuelle Neuigkeiten, wichtige Bekanntma-
chungen sowie anstehende Termine zu informieren. 
Auch kurzfristige Änderungen können so direkt und 
übersichtlich weitergegeben werden.  Lange Aus-
hänge oder unübersichtliche Zettelwirtschaft ge-
hören damit zunehmend der Vergangenheit an – 
alle wichtigen Informationen sind nun auf einen 
Blick verfügbar. Damit leistet der Bildschirm einen 
wertvollen Beitrag für einen reibungslosen und gut 
organisierten Kindergartenalltag und dient somit 

als nützliche Ergänzung zur bestehenden Eltern-In-
fo-App. Der Förderverein „Kleine Nikoläuse Siegen-
burg e.V.“ unterstützt den Kindergarten regelmäßig 
bei Projekten und Anschaffungen, die direkt den 
Kindern und Familien zugutekommen. Auch diese 
Investition wurde durch das Engagement und die 
Unterstützung der Mitglieder und Förderer möglich 
gemacht. Ein herzliches Dankeschön gilt daher al-
len, die diese Anschaffung unterstützt haben. Auch 
künftig möchten wir den Kindergarten mit weiteren 
Projekten bereichern und die Rahmenbedingungen 
für Kinder und 
Familien weiter 
verbessern. Wer 
Interesse hat, die 
Arbeit des För-
dervereins zu un-
terstützen oder 
Mitglied zu wer-
den, ist jederzeit 
herzlich willkom-
men. 

Neuer Bildschirm im Eingangsbereich des Kath. Kindergartens

38 Jugendliche empfingen das Sakrament der Firmung

Ein besonderer Festtag für unsere Pfarreienge-
meinschaft Siegenburg-Train-Niederumelsdorf: 
38 Jugendliche empfingen Mitte Juni in der fest-
lich geschmückten Pfarrkirche in Siegenburg das 
Sakrament der Firmung. Gespendet wurde es von 
Herrn Prälat Bernard Piendl, der als Hauptzelebrant 
dem feierlichen Gottesdienst vorstand. In seiner 
Predigt ging Prälat Piendl auf eine wichtige Gabe 
des Heiligen Geistes ein; die Fähigkeit, zwischen Gut 
und Schlecht unterscheiden zu können. Gerade jun-

ge Menschen in diesem Alter seien bereits gut in 
der Lage, diese Unterscheidung zu treffen und Ver-
antwortung für ihr Handeln zu übernehmen. Mit-
zelebriert wurde der feierliche Gottesdienst durch 
Pfarrer Becher und Pfarrer Paul. Für die musikalische 
Umrahmung sorgte der Chor Spiritmus, während 
Carola Mohr an der Orgel den Gottesdienst festlich 
begleitete. Gemeinsam mit ihren Familien, Patinnen 
und Paten sowie der Pfarrgemeinde erlebten die 
Firmlinge eine würdevolle und eindrucksvolle Feier.

TEXT: INGRID SCHWEIGER; BILD: FRANZ BECHER
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Wir grüßen dich Maria im schönen Monat Mai.
TEXT UND BILDER: IRINA BRINGMANN 

Zur Kolping-Maiandacht wurden wir herzlich in die Kirche eingeladen. Das Flackern der Ker-
zen, der sanfte Klang der Glocken und der Duft von Kerzenwachs schufen eine besondere 
Atmosphäre. Gemeinsam sprachen wir kurze Gebete und sangen Lieder. Zum Abschluss 
legten wir ausgemalte Marienbilder und Papierherzen auf den ausgebreiteten Mantel Ma-
rias. Damit brachten wir unsere Dankbarkeit für den Mai und für die neuen Blüten im Garten 
zum Ausdruck. Im Mai besuchten wir auch die Marien-Grotte. Die Marienfigur wirkt dort 

still und eindrucksvoll und strahlt eine besondere Ruhe aus. Wir versammelten uns um sie, legten eine 
selbstgebastelte Blüte davor, sangen gemeinsam und beteten. Danach brachte jedes Kind seine Blume 
zur Dekoration an der Wand der Grotte an. Auf dem Rückweg machten wir Halt in der Gärtnerei und spra-
chen über das Beet, das in unserem Kindergarten entstehen soll. Dort bestaunten wir die vielen Pflanzen 
und Farben. Herr Dichtl erklärte uns, wie man Pflanzen vorsichtig eintopft und warum regelmäßiges Gießen 
so wichtig ist. Zum Schluss besorgten wir die Pflanzen für unser Beet und durften verschiedene Kräuter 
riechen und fühlen. Dafür danken wir Herrn Dichtl ganz herzlich. Am Nachmittag des 7. Juni kamen wir 
noch einmal im Freien am Rand des neuen Friedensparks zusammen. Mit dem Friedenslied „Für die Sonne 
wollen wir singen…“ zeigten wir unsere Verbundenheit und dankten Gott für die wunderbare Welt, in der 
wir Teil sein – und in Frieden leben dürfen.

Liebe Mutter Gottes, jetzt ist Mai..., 
feierliche Stimmung bei der Kolping-Mai-
nandacht in der Kirche.

Der Mai schenkt uns Blumen, da denken 
wir gern, an Maria, die Mutter des Herrn...!

Wir legen unsere Marienbilder und Herzen 
auf Marias Mantel.

Mit vielen bunten Bildern geschmückt, erstrahlt Marias Mantel in 
besonderem Glanz.

Auf dem Weg zur Marien-Grotte.

In die Kapelle ehren wir mit Blumen die Mutter Gottes. Wir singen und beten gemeinsam für 
Maria.
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In der Siegen-
burger Gärtnerei 
Dichtl.

Wir grüßen dich Maria im schönen Monat Mai.

Herr Dichtl zeigt uns verschiedene Kräuter. Die Pflanzen aus der Gärtnerei setzen wir 
gleich ins Beet.

Wir gießen sie jeden Tag, damit sie gesund 
wachsen und gedeihen.

Beim Friedensfest singen wir für die Sonne, Sterne, Wind, Wasser, Feuer, Erde, Tod, Leben, 
Gott...!

...Und danken Gott für die 
wunderbare Schöpfung!

Jedes Kind darf seine Blume kleben.
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Eine rundum tolle Knolle…
TEXT UND BILDER: ALEXANDRA BARWANIETZ

So lautete das Motto der drei ersten Klassen 
der Herzog-Albrecht-Schule Siegenburg, als 
sie am 15. Mai das Gut der Familie Lorenz in 
Offenstetten besuchen durften. An drei Stationen 
wurde den Kindern vom Ehepaar Lorenz sowie 
der extra angereisten bayrischen Kartoffelkönigin 
Elena Heckl ein buntes Programm rund um die 
gesunde Knolle geboten. Vom Aufbau der Pflanze 
über die Besonderheit ihrer Vermehrung bis hin 
zu den Anbau- und Erntebedingungen wurde den 
Erstklässlern interessantes Sachwissen überaus 
kindgerecht, handlungsaktiv und anschaulich 
nahegebracht. Dabei durften Bilder und Fachbegriffe 
zugeordnet, Kartoffelpflanzen genau untersucht, 
Tochterknollen gezählt und Herkunftsländer am 
Globus gesucht werden. In einem eigens auf den 
Boden gezeichneten Jahreskreis ordneten die 
Kinder Bilder der einzelnen Pflanzstadien zeitlich 
ein, um eine bessere Vorstellung über den aktuellen 
Entwicklungsstand hinaus zu bekommen. Highlight 
war ein riesiges Kartoffelkistenlabyrinth, in dem 
Fragen zum Thema gesucht und beantwortet 
werden mussten und natürlich auch etwas getobt 

werden durfte. Ebenso abenteuerlich war das 
Erklimmen der riesigen Landwirtschaftsmaschinen 
oder ein Foto mit der Kartoffelkönigin, für die sich 
gleich viele Prinzessinnen- und Prinzenanwärter 
gefunden hätten. Damit die Kinder nichts von ihrem 
neu erworbenen Kartoffelwissen vergessen, gab es 
ein kleines Sachbuch sowie Unterrichtsmaterial für 
jeden als Geschenk. Wer wollte, durfte auch einige 
Mutterknollen mit nach Hause nehmen, um sich 
selbst als junger „Nachwuchslandwirt“ zu versuchen. 
Zumindest an diesem Tag rang die „Originalknolle“ 
den Pommes und Chips einmal deutlich den Rang 
ab. Alle waren sich einig, dass sie in Zukunft öfter 
einmal eine „echte bayrische Kartoffel“ probieren 
wollen. Ein ganz besonderes Dankeschön für diesen 
erlebnisreichen und nachhaltigen Schulvormittag 
geht an die Familie Lorenz, die uns so großzügig 
aufgenommen und sich für uns so viel Mühe 
gemacht hat. Ein zweiter herzlicher Dank an die 
bayrische Kartoffelkönigin, die sich trotz weiter 
Anfahrt am Brückentag Zeit genommen hat und für 
unsere Kinder im wahrsten Sinne des Wortes eine 
„Majestät zum Anfassen“ war.

Brotzeit auf Kartoffelkisten Die großen Maschinen durften auch von innen erkundet werden

Die Kartoffelpflanzen wurden genau 
untersucht

Ein tolles Buch gab es als Geschenk für 
jeden

Elena Heckl wirbt für ihre gesunde Knolle
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BILDER UND TEXT: NICOLE DAFFNER

Fotoshooting im Riesentraktor Frau Lorenz erklärt den Jahreskreis der 
Kartoffel

Heißbegehrte Kartoffelmitbringsel für 
junge Hobbybauern

Herr Lorenz erklärt den Kartoffelvollernter Kartoffelkönigin mit ganz viel Herz für 
Kinder

Klassenfoto mit der Kartoffelhoheit

Mutter- und Tochterknollen

Eine rundum tolle Knolle…
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TEXT: EVI FLAXL; BILDER:BIRGIT STEINBERGER

Lernen gegen das Vergessen 

Im Rahmen des Geschichtsunterrichts besuchten 
die Klassen 8a, 8b, M8 und 9a die KZ-Gedenkstät-
te Dachau. Ziel des Besuchs war es, sich intensiver 
mit der Geschichte des Nationalsozialismus aus-
einanderzusetzen und einen Einblick in die histo-
rischen Ereignisse vor Ort zu erhalten. Nach einer 
Einführung in die Geschichte des Konzentrationsla-
gers begann der Rundgang über das Gelände der 
Gedenkstätte. Dabei besichtigten die Schülerinnen 
und Schüler unter anderem den Appellplatz, auf 
dem die Häftlinge täglich antreten mussten, sowie 
die Baracken, die einen Eindruck von den damali-
gen Lebensbedingungen vermittelten. Während der 
Führung erhielten die Klassen viele Informationen 

über den Alltag im Lager und die Schicksale der 
Häftlinge. Die Eindrücke vor Ort sorgten bei vielen 
Schülerinnen und Schülern für eine nachdenkliche 
Stimmung und machten die Bedeutung des Themas 
besonders deutlich. Auch der Besuch des Kremato-
riums hinterließ einen bleibenden Eindruck. Vielen 
wurde dort bewusst, welches Ausmaß die national-
sozialistischen Verbrechen hatten. Der Besuch der 
KZ-Gedenkstätte Dachau war für die Klassen eine 
wichtige und eindrucksvolle Erfahrung. Er zeigte, 
wie wichtig es ist, sich mit der Geschichte ausein-
anderzusetzen und die Erinnerung an die Ereignisse 
wachzuhalten. Ein großer Dank gilt dem Elternbeirat 
für die finanzielle Unterstützung. 

– Besuch der KZ-Gedenkstätte Dachau

Auf dem Appellplatz erfuhren die Klassen 
mehr über den Lageralltag der Häftlinge

Begrüßung und Einführung in die Ge-
schichte des Konzentrationslagers Dachau

Ein Blick in die Baracken machte die Ge-
schichte des Ortes besonders greifbar

Berufsorientierung an der Mittelschule Siegenburg
TEXT: KLAUS SCHWEIGER; BILDER: EVI FLAXL; KLAUS SCHWEIGER

Die Mittelschule Siegenburg bot am 22. und 29. April für alle 7. und 8. Klassen zwei spannende Berufs-
orientierungstage mit jungen Fachkräften aus der Metall- und Elektroindustrie. An zwei aufeinander-
folgenden Terminen – 22. April und 8. Mai – drehte sich an unserer Schule alles um die Frage: „Welche 
Chancen bietet mir eine Ausbildung?“ Im Rahmen der bayernweiten Ausbildungs-Offensive-Bayern 
besuchten uns zwei junge Mitarbeiter aus der Metall- und Elektroindustrie, um den Schülerinnen und 
Schülern einen authentischen Einblick in ihren Berufsalltag zu geben. 
Zu Beginn wurde die Frage „Warum ist eine Ausbildung sinnvoll?“ erörtert:
• Praxisnahes Lernen direkt im Betrieb
• Sichere Berufsperspektiven durch hohe Nachfrage nach Fachkräften
• Gute Verdienstmöglichkeiten bereits während der Ausbildung
• Vielfältige Weiterbildungs- und Aufstiegschancen

Anschließend stellten die beiden Referenten verschiedene Ausbildungsberufe vor, erklärten typische 
Tätigkeiten und berichteten offen über ihren eigenen Weg in die Ausbildung. Besonders betont wurden:
• Vielseitige Berufsbilder – von technischen über handwerkliche bis hin zu digitalen Tätigkeiten
• Hohe Arbeitsplatzsicherheit in einer international bedeutenden Branche
• Attraktive Vergütung und tariflich geregelte Arbeitsbedingungen
• Karrierewege nach der Ausbildung, z. B. Meister, Techniker oder duales Studium
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Interaktive Vorträge – Lernen aus erster Hand
Die Schülerinnen und Schüler konnten Fragen stellen, Werkstücke und Mate-
rialien ansehen und erfuhren, wie moderne Betriebe arbeiten – von compu-
tergesteuerten Maschinen bis zu digitalen Planungsprozessen.

Die Rückmeldungen aus den Klassen waren durchweg positiv: Viele Jugend-
liche zeigten großes Interesse an Praktikums- und Ausbildungsplätzen. Die 
beiden Berufsorientierungstage waren ein wertvoller Beitrag zur Zukunfts-
planung unserer Schülerinnen und Schüler. Die Mittelschule Siegenburg be-
dankt sich herzlich bei den Referenten und freut sich schon auf nächstes Jahr. Orientierung für die Zukunft

Berufsorientierung an der Mittelschule Siegenburg

Besuch der Siegenburger Viertklässler
auf dem Hopfenerlebnishof TEXT: CORINNA RESCH;  BILDER: DAGMAR KELLNER; BEATRIX NADLER

Am Projekttag „Landwirtschaft“ ging es für die 4. 
Klassen der Herzog-Albrecht-Schule nach Attenho-
fen auf den Hopfenerlebnishof der Familie Stiglmai-
er. Dort hatten die Hopfenbotschafterin Elisabeth 
Stiglmaier und ihr Team ein abwechslungsreiches 
Programm vorbereitet, das es den Kindern ermög-
lichte, diese wichtige heimische Kulturpflanze mit 
möglichst vielen Sinnen zu entdecken. Wie riecht 
der Hopfen? Wie sieht eine Hopfendolde von innen 
aus? Fühlt sich die Pflanze wirklich „kratzig“ an? Di-
rekt im Hopfengarten konnten die Kinder viel Inte-
ressantes über den Anbau erfahren und auch selbst 
ausprobieren, wie der Hopfendraht befestigt wer-
den muss und wie viel Kraft die Arbeiten erfordern. 

Ganz nebenbei wurden dabei wichtige Fachbegrif-
fe und Sachinformationen gelernt. Im gemütlichen 
Brotzeitraum des Hofes probierten die Schüler da-
nach, wie lecker Hopfenlimo schmeckt. Ein interes-
santer Film, der direkt auf dem Hof gedreht worden 
war, zeigte ihnen alle nötigen Arbeitsschritte bei 
Anbau und Ernte. Als Abschluss durfte jedes Kind 
eine eigene, duftende Hopfenseife herstellen und 
mit nach Hause nehmen. Da die amtierende Siegen-
burger Hopfenkönigin Laura aus beruflichen Grün-
den verhindert war, begleitete ihre Vorgängerin 
Julia die Kinder durch den Tag und sorgte für das 
„königliche“ Flair. In der Abschlussrunde waren sich 
alle einig: Das war ein richtig toller Projekttag!

Die Zutaten für die Seife müssen kräftig 
vermischt werden

Drahtaufhängen ist keine leichte Aufgabe Julia und Phillip testen wie kratzig der 
Hopfen ist
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Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Siegenburg und Umgebung,

manchmal zeigt sich der Wert einer Gemeinschaft nicht bei Sonnenschein, sondern gerade dann, wenn die 
Bedingungen nicht perfekt sind. Deshalb hat es uns umso mehr gefreut, dass so viele Besucherinnen und 
Besucher trotz des durchwachsenen Wetters den Weg zu unserem Tag der offenen Tür am 12. Juni 2026 
an die Grund- und Mittelschule Siegenburg gefunden haben. Die große Resonanz, die vielen interessierten 
Gespräche, die neugierigen Blicke in die neuen Räumlichkeiten und die spürbare Freude über das Erreichte 
haben diesen Tag für uns alle zu etwas Besonderem gemacht. Dafür möchte ich mich im Namen des ge-
samten Elternbeirats ganz herzlich bei Ihnen bedanken.

Ein ebenso großes Dankeschön gilt den vielen Helferinnen und Helfern, Unterstützern und Sponsoren. 
Ob beim Backen von Kuchen, beim Verkauf, am Grill oder durch die zahlreichen Sachspenden für unsere 
Tombola – überall waren Menschen bereit, Zeit, Energie und Herzblut einzubringen. Dieses Engagement 
ist in der heutigen Zeit nicht mehr selbstverständlich und zeigt einmal mehr, was in unserer Gemeinschaft 
möglich ist, wenn viele gemeinsam anpacken. Unsere Tombola war dabei ein voller Erfolg. Lag es an der 
Spannung? Am Glück? Oder vielleicht doch an unseren großartigen Preisen? Besonders freuen durften sich 
die Gewinner unserer beiden Hauptpreise:

•	 55-Zoll Samsung Smart TV

•	 700 Jahre Gillamoos Silbermünze

Auf der folgenden Seite möchten wir Ihnen einige Impressionen dieses gelungenen Tages sowie die glück-
lichen Gewinner unserer Hauptpreise zeigen. Besonders bewegt hat mich an diesem Tag jedoch etwas an-
deres: Nach rund zehn Jahren Planung, Diskussion, Entscheidungen und Bauzeit konnten wir gemeinsam 
erleben, dass aus einer Idee Wirklichkeit geworden ist.

Viele Menschen aus Schule, Verwaltung, Politik, Handwerk und weiteren Bereichen haben über Jahre hin-
weg ihren Beitrag dazu geleistet. Dafür möchte ich im Namen des Elternbeirats und aller Schülereltern 
ausdrücklich Danke sagen. Solche Projekte entstehen nicht von allein. Sie brauchen Menschen mit Weit-
blick, Überzeugung und Ausdauer. Mit den Erweiterungen und Modernisierungen verfügt der Schul-
standort Siegenburg heute über ein zeitgemäßes Gebäude mit moderner Ausstattung. Noch wichtiger 
ist jedoch, was darin stattfinden wird: Freundschaften, Lernerfolge, gemeinsame Erlebnisse, kleine und 
große Schritte auf dem Weg ins Leben.

Steine, Wände und Klassenzimmer schaffen ein Gebäude. Eine Schule wird daraus erst durch die Menschen, 
die sie jeden Tag mit Leben füllen – unsere Schülerinnen und Schüler, unsere Lehrkräfte und die vielen 
engagierten Menschen im Hintergrund. Ich bin überzeugt, dass hier ein Ort entstanden ist, an dem unsere 
Kinder beste Voraussetzungen für ihre Zukunft erhalten und viele schöne Erinnerungen sammeln werden.

Vielen Dank für Ihren Besuch, Ihre Unterstützung und Ihre Verbundenheit mit unserer Schule.

Herzliche Grüße

Atilla Uzun 
Elternbeiratsvorsitzender  
Grund- und Mittelschule Siegenburg

Ein herzliches Dankeschön TEXT UND BILDER:ATILLA UZUN
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Unsere Sponsoren: 

Aus Kelheim: Sport 2000; Handy Reparatur Yenil.

Aus Siegenburg: Busunternehmen Watzinger; Evelyns Blumencafe; STEINMETZ Ostermeier; Tankstelle 
Ziegler; Friseur Walbert; Friseur Sie& Er; Bäckerei Gabelsberger; Eisdiele Guiseppe Spina; Nero‘s Hotel & 
Restaurant; Maik‘s kleine Welt; Metzgerei Seefelder; Brauerei Schmidmayer Bräu; Apotheke  Köglmeier; 
Mali Döner; Edeka Bostanli; Heizung Sanitär und Solar Fischer GmbH; Verdi Gewerkschaft Post, Avia Tank-
stelle; Shell Tankstelle; Sparkasse; Raiffeisenbank und natürlich der Marktgemeinde Siegenburg, Dr. Johann 
Bergermeier.

Aus Neustadt: Expert Reng 

Aus Abensberg: Raritäten Oase Gold- und Silberankauf Aydin; INTERSPORT Fischer; ATU Abensberg; Obi; 
MC Donnalds; Ikra Markt; Amara Feinkost; Bäckerei Konditorei Meier; Buchhandlung Nagel; NUMKA‘S COF-
FEE; Holzapfel GmbH; Streck Lederwaren; DELINAZ PIZZA DÖNER; Dieter Attenberger Biosthetique Friseur; 
Gaststätte El-greco; Harmonie Balkan-Grill; Metzgerei Bachhuber; Metzgerei Wiesinger; Julia Patton: All-
finanz Deutsche Vermögensberatung; Nadelkissen E. Scheidt; Brauereigasthof Zum Kuchlbauer Hotel & 
Restaurant; Nuova Taormina Ristorante Pizzeria; Schäffer Schuh; Deluxe by Emrah; Tankstelle Barthmann; 
Eisdiele La Dolce Vita; Schmuck und Uhren Brandl; Bäckerei Gabelsberger.

Aus Mainburg: Pizza Point 

Aus Ergolding: Bounce one 

Ein herzliches DankeschönTEXT UND BILDER:ATILLA UZUN
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Dr. Siegfried Gehrmann – Ritter des St. Georgs Orden
Mitte Mai wurde Dr. Siegfried Gehrmann in der 
Passauer Klosterkirche in den St. Georgs Ritter-
orden feierlich aufgenommen. 17 Kandidaten, 
darunter auch fünf Frauen stellten sich der Inves-
titur. Das Ziel der 17: „Aufnahme in den Ritteror-
den“. Die Aspiranten verpflichten sich durch den 
ritterlichen Eid zum Ordensgehorsam, zu einem 
tugendhaften Leben und auch zur Hilfe und Bei-
stand für die Bedürftigen und Armen. Es ist aber 
auch das Ziel des Ordens die in- und ausländischen 
Verbindungen der Mitglieder zu fördern, diese aus-
zubauen und sich caritativ zu betätigen. Da die St. 
Georg-Ritterschaft auch ihren 700 Jahrestag der 
Gründung feierte, stand die Festlichkeit unter der 
Schirmherrschaft des Staatsministers Joachim Herr-
mann und dem ungarischen Generalkonsul Tordai 
Leijko. Nach dem lautstarken Einschießen der Böl-
lerschützen übernahm Constanze Müller, selbst Rit-
terdame, die Moderation des Abends. Sie betonte 
wie wichtig die Bereitschaft ist Brücken zu schlagen 
und den europäischen Gedanken zu leben. Die Be-
grüßung der Gäste übernahm Alt-MdL Konrad Kob-
ler, der als Prior den Passauer Rittern vorsteht. Der 
Orden wurde 1326 vom damaligen König Karl Ro-
bert im ungarischen Visegrad, einer Kleinstadt am 
Donauknie nahe Budapest gegründet. Die Verbin-
dung Passau – Ungarn (Visegrad) entstand durch 
die in Niedernburg begrabene bayerische Her-

zogstochter und ungarische Königin Gisela, aber 
auch die völkerverbindende Donau und der guten 
deutsch-ungarischen Partnerschaft. Der Orden 
steht für Völkerverständigung und Nächstenliebe. 
Zusammen haben die Ordensmitglieder das Ziel: 
Gemeinsam denen zu helfen, die bereits glauben, 
man habe sie vergessen. Die musikalische Umrah-
mung des Festabends gestalteten die Ulrichsbläser 
aus Büchlberg. Des Weiteren waren auch die Gene-
ralkonsule für die Republik Kosovo Afrin Nura, auch 
Kandidat für den Ritterschlag, der Konsul Ungarns 
Zoltan Nanasi, den Honorarkonsul Norwegens Max 
Aschenbrenner und den mit der wohl weitesten An-
reise Prof. Dr. Joseph Dieu aus Taiwan dabei. Aus 
Siegenburg begleiteten unseren Dr. Siegfried Gehr-
mann: unser Pfarrer Franz Becher, Dr. Johann Ber-
germeier und Anita Mayer. Sichtlich bewegt meinte 
Dr. Gehrmann: „Der Ritterschlag durch den Großpri-
or und Ordenskanzler aus Ungarn Cseke Andras, 
sowie der anschließende Segen durch den Priester, 
war ein sehr ergreifender Moment, den ich sicher 
nicht vergessen werde. Besonders gefreut habe ich 
mich, dass Herr Pfarrer Franz  Becher den Gottes-
dienst mitgestaltete. Ein für mich sehr feierliches 
und persönlich tiefgreifendes Erlebnis. Ich empfinde 
es als große Ehre, das Ritter- Ordenskreuz tragen zu 
dürfen.“

TEXT: KARIN EINSLE; BILDER: ARMIN BETZ

Dr. Gehrmann beim Ritterschlag mit Ordenskanzler S. E. Ritter 
Cseke Andras

Mit Dr. Bergermeier und Staatsminister Joachim Herrmann MdL

Dr. Bergermeier, Siegenburgs Pfarrer Franz Becher mit Anita 
Mayer und Dr. Gehrmann



			 
			   													           
	

			 
			   													           
	

Marktblatt Siegenburg Juni 2026 | Ausgabe 06/26											               				    www.siegenburg.de 27

SSoonnnnttaagg,,  2266..  JJuullii  22002266  
aabb  1155    UUhhrr  

WWiirr  llaaddeenn  EEuucchh  hheerrzzlliicchh  zzuu  uunnsseerreemm      BBeerrggffeesstt  iinnss  
SScchhüüttzzeennhheeiimm  aamm  AAiicchhaaeerr  BBeerrgg  eeiinn..  

BBooggeenn--  uunndd  LLuuffttggeewweehhrrsscchhiieeßßeenn  uunntteerr  ffaacchhlliicchheerr  

AAnnlleeiittuunngg  ffüürr  jjeeddee  AAlltteerrssggrruuppppee..  

FFüürr  ddaass  lleeiibblliicchhee  WWoohhll  iisstt  bbeesstteennss  ggeessoorrggtt!!  
EEss  wwaarrtteenn  vviieellee  KKöössttlliicchhkkeeiitteenn  aauuff    EEuucchh,,  

uunntteerr  aannddeerreemm  uunnsseerreerr  lleecckkeerreerr  SScchhüüttzzeennssppiieess. 

SScchhaauutt´́ss  vvoorrbbeeii,,  wwiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff    EEuucchh..  

EEuurree  

VVeerreeiinniiggttee  FFeeuueerr--  uunndd  ZZiimmmmeerrsscchhüüttzzeennggeesseellllsscchhaafftt  
SSiieeggeennbbuurrgg  ee..VV..  

SScchhiieeßßssttäättttee  11,,  9933335544  SSiieeggeennbbuurrgg  
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Billard-Jubiläums-Turnier zum 55 Jährigen TEXT UND BILDER: ANTON FISCHER

Ihren 55. Geburtstag feierten die Billardfreunde 
Mühlhauasen 1971 e.V. mit einem Jubiläums-Tur-
nier im Billardheim in Siegenburg. 15 Vereine 
mit 20 Mannschaften  gaben den Billardfreunden 
Mühlhausen die Ehre und gratulierten dem ältesten 
Pool-Billard-Verein Bayerns zum Jubiläum. Bereits 
um 10 Uhr früh traf man sich zum Weißwurstfrüh-
stück, danach erfolgte die Auslosung, sogleich ging 
es an die Tische. Es wurden vier Runden im Schwei-
zer System mit den Disziplinen 8-Ball, 9- Ball und 
10-Ball gespielt. Nach 12 Stunden Spielzeit standen 
die Sieger fest. Es gewann die Mannschaft vom BC 

Rocket Regensburg, vor dem SV Essenbach I und 
dem PBT Münchsmünster. Die Siegerehrung und 
Pokalverleihung übernahm der 1. Bürgermeister 
des Marktes Siegenburg Dr. Johann Bergermeier. 
In seiner Ansprache würdigte er die Verdienste der 
Billardfreunde Mühlhausen, die seit 2002 in Siegen-
burg ansässig sind. Sie engagieren sich seit vielen 
Jahren im Markt Siegenburg, besonders in der Ju-
gendarbeit und bei gesellschaftlichen Veranstaltun-
gen. Mit dem Dank für ihren jahrelangen Einsatz 
überreichte er dem 1. Vorsitzenden Anton Fischer 
ein Bierkrügerl des Marktes Siegenburg.

BC Rocket siegte vor dem SV Essenbach und dem PBT Münchsmünster

Als Dank und Anerkennung überreichte der Bürgermeister an 
Vorstand Fischer ein Bierkrügerl des Marktes Siegenburg.

Die Sieger des Billard-Jubiläums-Turnier v. l. 1. Vorsitzender 
Anton Fischer, 3. Platz PBT Münchsmünster, 1. Platz BC Rocket 
Regensburg, 2. Platz SV Essenbach und Bürgermeister Dr. Ber-
germeier.

Der HVT siegte beim Nageln vor der Siego-
nia und dem TSV. Den Auftakt der Siegenburger 
Marktmeisterschaft 2026 machte das Hoffest der 
Billardfreunde Mühlhausen, das im Schatten der 
Platane am Billardheim stattfand. Alle neun Vereine 
waren mit jeweils vier Vertretern, ob männlich oder 
weiblich, angetreten und mussten ihr Können beim 
Nageln unter Beweis stellen. Die jeweils vier Teilneh-
mer sollten je einen Nagel auf einem Nagelstock 
einschlagen. Die Schwierigkeit war, dass je zwei 
Teilnehmer mit der geraden Fläche und die anderen 
zwei mit der spitzen Seite  den Nagel einschlagen 
musste. Dabei wurden die versuchten Schläge ge-
zählt und wer dazu am wenigsten brauchte war der 
Sieger. Es wurden die Schläge der vier Mitwirkenden 
zusammengezählt. So mancher möchte fasst schon 
verzweifeln da er beim wiederholtem Male den Na-
gel nicht traf. Der Nagel musste im Nagelstock ganz 
verschwunden sein damit er auch zählte. Den ersten 
Platz und somit drei Flaschen Sekt holte sich der 
Hallertauer Trachtenverein, vor der Siegonia und 

dem TSV. Die weiteren Platzierungen: Goassmass-
soccer, Motorsportfreunde, Feuerwehr, Krieger- 
und Reservisten, Schützen und DLRG. Die Billard-
freunde erhielten durch Los-Entscheid 4 Punkte.
Der Gastgeber, Billardfreunde Mühlhausen, der 1. 
Vorsitzende Anton Fischer überreichte den Mann-
schaftsführern bei der Siegerehrung der ersten drei 
Plätze jeweils ihren Preis. 

Hoffest der Billardfreunde
mit Auftakt zur Marktmeisterschaft der Siegenburger Vereine

Die drei Siegermannschaften mit den beiden Vorständen der Bil-
lardfreunde Anton Fischer und Martin Morweiser.

TEXT UND BILDER: ANTON FISCHER



			 
			   													           
	

			 
			   													           
	

Marktblatt Siegenburg Juni 2026 | Ausgabe 06/26											               				    www.siegenburg.de 31

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

Die Idee zur Gründung des Fanfarenzuges ent-
stand 1965 durch den damaligen Jugendleiter 
und zweiten Vorsitzenden des Hallertauer Volks-
trachtenvereins, Anton Sternecker. Mit großem 
Einsatz begeisterte er junge Menschen für die 
Musik und das gemeinsame Musizieren. Be-
reits 1966 konnte das Vorhaben dank großzügiger 
Spenden umgesetzt werden: Für 18 junge Musiker 
wurden Fanfaren sowie Marsch- und Landsknecht-
trommeln angeschafft. Im selben Jahr folgte beim 
Karnevalsumzug in Bonn-Hersel der erste große 
Auftritt. Dieser erfolgreiche Einstand bildete den Be-
ginn einer inzwischen 60-jährigen Vereinsgeschich-
te voller musikalischem Engagement und Gemein-
schaft. Die Vorbereitungen für das Jubiläum laufen 
auf Hochtouren! Neben den intensiven Proben wird 
bereits fleißig Werbung gemacht: T-Shirts sind im 
Einsatz, Flyer und Plakate werden verteilt und die 
Bauzaunbanner machen schon jetzt auf das bevor-

stehende Fest aufmerksam. Ein besonderes High-
light war im Mai die gemeinsame Probe mit den 
Turmbläsern aus Bad Abbach. Die musikalische Zu-
sammenarbeit bereitete allen Beteiligten viel Freu-
de und war ein weiterer schöner Schritt auf dem 
Weg zum Jubiläum. Neben den Jubiläumsvorberei-
tungen ist der Spielmannszug auch in diesem Jahr 
wieder viel unterwegs. So begleiten wir zahlreiche 
Fahnenweihen und Festveranstaltungen, unter an-
derem in Kröning, Weihmichl, Thann bei Vatersdorf 
und Hausen. Zu den weiteren Höhepunkten der Sai-
son zählen die Auftritte beim Gäubodenvolksfest in 
Straubing sowie beim D.O.A. in Tollbach, auf die sich 
die Musikerinnen und Musiker bereits besonders 
freuen. Trotz des vollen Terminkalenders bleibt die 
Vorfreude auf das Jubiläum ungebrochen, und jede 
Veranstaltung trägt dazu bei, gemeinsam wertvolle 
Erfahrungen und schöne Erinnerungen zu sammeln.

60 Jahre Spielmannszug – Eine Erfolgsgeschichte seit 1966

Ela und Johann Brinsteiner Vorstand 
Turmbläser Bad Abbach

Button Verkauf Freundschaft verbindet

TEXT UND BILDER: MANUELA SPERGER
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T-Shirt tausch mit Bad Abbach

Bauzaunbanner aufstellen

02.Juli 2026
09.Juli 2026 

von 18:30-19:00 Uhr 
im HVT Wittmannsaal
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Kunst im Park
Neues aus dem Friedenspark – Danke für das Engagement

In letzter Zeit hat sich viel im Friedenspark getan. Mit einer Leihgabe von Simon 
Schmal aus Oberumelsdorf bekam der Park jetzt auch einen künstlerischen 
Zuwachs. Der Emu ist ein kleiner Spitzbrunnen. Angefertigt wurde er von Si-
mons Kollegen der Firma Wolf zu dessen Firmenjubiläum. Jetzt hat Schmal das 
handgeschaffene Kunstwerk generalüberholt, geputzt und im Park aufgestellt. 
Dort glänzt der Vogel nun im Sonnenlicht und erfreut die Parkbesucher. Auch 
sonst hat sich einiges getan. Zwei Bänke sind hinzugekommen, in der Mitte 
des Parks befindet sich ein runder Tisch mit entsprechender Sitzgelegenheit. 
Geschaffen von den Vereinsmitgliedern Simon Schmal und Bernhard Niesl. 
Johannes Datzmann von Jambos Getränke in Niederumelsdorf ergriff ergän-
zend die Initiative und konnte erreichen, dass die Schneider Brauerei, Kelheim, 
einen großen Sonnenschirm gespendet hat. Mit den derzeit gepflanzten 51 
Bäumen lädt der Park zum Verweilen und zu Erholung ein.

TEXT UND BILD: WERNER SCHÜMANN

Der „Förderverein Friedenspark Siegenburg 
Niederumelsdorf“ lud heuer um 2. Friedens-
fest am Turnerhölzl ein. Nach umfangreichen 
Vorbereitungen erwarteten die Mitglieder des 
Fördervereins viele Gäste. Der Tag begann mit 
einem Gottesdienst und einem Festumzug der Ver-
eine, den der HVT-Spielmannszug begleitet hat. 
Vom Grill und aus dem Pizzaofen wurde für den 
kulinarischen Genuss gesorgt. Guter Pfälzer Wein, 
Biere und alkoholfreie Getränke wurden ebenso an-
geboten, wie Kaffee und Kuchen. 

Insgesamt sind im Friedenspark jetzt 51 Bäume ge-
pflanzt. 25 allein gegen Ende des letzten Jahres. Ein 
Höhepunkt im Friedensfest war die Segnung der 
neu hinzugekommenen Bäume durch Pfarrer Franz 
X. Becher. Anschließend begrüßte Dr. Dr. Maximi-
lian Ohneis, 1. Vorsitzender des Fördervereins, die 
Gäste zum offiziellen Teil der Veranstaltung. Bür-
germeister Dr. Johann Bergermeier ging auf die 
Anfänge des Friedensparks ein und Archivar Hans 
Ertlmeier beschrieb kurz die Situation der letzten 
Kriegstage vor nunmehr 81 Jahre und ging auf 
historische Meilensteine ein, die seither ein Leben 
in Frieden ermöglichten. Schirmherr für den Frie-
denspark ist Landrat Christian Nerb, der in seiner 
kraftvollen Rede darauf hinwies, dass Demokratie, 

Frieden und Freiheit Errungenschaften sind, die hart 
erarbeitet wurden und heute wieder bedroht sind. 
Er rief dazu auf, diese Werte zu verteidigen und 
bedankte sich dabei auch bei all denen, die sich 
in dem Projekt „Friedenspark“ engagiert haben. Er 
sprach sich deutlich gegen Rassismus und der Ein-
schränkung von Bürgerrechten aus. Er rief dazu auf, 
schon den kleinsten Anzeichen von Rassismus und 
Fremdenfeindlichkeit und Inhumanität entschieden 
entgegenzutreten.  

Nach dem offiziellen Teil begeisterte die HVT-Kin-
dertanzgruppe und die SIGO´s Kids mit ihren 
Vorführungen. Die Kinder hatten anschließend die 
Möglichkeit, sich lustig schminken zu lassen. Bei 
den Temperaturen war für die Jüngsten auch der 
Eisstand sehr gefragt. Während die Familien den 
Aufenthalt im Park und auf dem Spielplatz genossen 
haben, war im Festzelt noch lange Zeit gemütliches 
Beisammensein angesagt. Auch beflügelt durch die 
zünftige Musik der „d´Rumtreiba“. Am späten Nach-
mittag klang das Familienfest im Turnerhölzl mit viel 
guter Laune aus.  

2. Fest im Friedenspark2. Fest im Friedenspark
Festumzug

TEXT UND BILDER: WERNER SCHÜMANN

Heißen wir die Gäste willkommen. Die Mannschaft beim Geträn-
keausschank stellvertretend für die vielen Helfer
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Für jeden ersten Sonntag im Juni ist im Turnerhölzl im Markt Siegenburg das Friedensfest geplant. In 
Kombination von Spielplatz und Park ist der Ort ideal für ein Fest der Bürger mitten in Siegenburg. Mit 
diesem Fest wollen die Initiatoren auch einen Zeitpunkt platzieren, um über die Werte Frieden, Freiheit, 
Demokratie und Engagement zu sprechen und die Bedeutung dieser Werte hervorzuheben. 
Landrat Christian Nerb hat dies in seiner Rede zum 2. Friedensfest zum Ausdruck gebracht. Lesen Sie 
hier die Rede in Auszügen:   

Sehr geehrte Damen und Herren,
Demokratie, Freiheit und Frieden sind Errungenschaften, die wir 
uns in Deutschland nach Ende des Zweiten Weltkriegs hart erar-
beiten mussten. Und auch heute gibt es noch Mächte, die diese 
Errungenschaften gefährden. Wir dürfen deshalb nie damit auf-
hören, unsere Demokratie und unseren Frieden zu verteidigen. 
Genau dafür steht der Friedenspark in Siegenburg - als Ort der 
Begegnung, aber auch der Ruhe und des Innehaltens. Danke an 
alle, die sich für dieses großartige Projekt engagiert haben! 
Die Idee für den Friedenspark ist einfach und doch besonders: 
Einen Baum pflanzen, für jedes Jahr, in dem Frieden in Deutsch-
land herrscht, als Erinnerung an besondere historische Ereignisse. 
Dazu Gedenktafeln und Kunstobjekte, die zum Nachdenken ein-
laden, sowie Sitzgelegenheiten zum Verweilen.
Jeder Angriff auf andere, auf eine Minderheit richtet sich letztlich 
gegen uns alle. Denn wir wollen in einer Gemeinde, ja in einem 
Land leben, das allen Menschen, ungeachtet ihrer Herkunft oder 
ihrer Konfession, Freiheit und Sicherheit garantiert.
Die Geschichte zeigt, die deutsche wie die Weltgeschichte, dass 
Menschenrechte und Rechtsstaatlichkeit, dass Freiheit und De-
mokratie sich nicht von selbst durchsetzen und auch nicht ein 
für alle Mal gegeben sind. Diese Werte können immer wieder 
gefährdet sein, der Firnis, also der Schutz der Zivilisation kann 
sich schnell als brüchig erweisen.
Deshalb ist es unser aller Aufgabe, immer und überall den Anfängen zu wehren.
Denn haben sich Rassismus und die Einschränkung von Bürgerrechten erst verfestigt, ist es unvergleich-
lich schwerer, dagegen anzugehen. Deshalb sind wir alle aufgerufen, bereits den kleinsten Anzeichen von 
Rassismus und Fremdenfeindlichkeit, von Inhumanität entschieden entgegenzutreten.
Nie wieder darf es geschehen, dass „Menschen anderen Menschen das Recht auf Leben streitig machen“. 
So hat es Inge Deutschkron, eine deutsch-israelische Journalisten, in einer ihrer Reden einmal formuliert. 
Und das heißt: Es kommt auf unser aller Wachsamkeit an, auf unser aller Eintreten für Menschenwürde 
und Menschenrechte.
Sehr verehrte Damen und Herren,
Genießen Sie Ihre Zeit an diesem Ort des Erinnerns und entdecken Sie die vielen verschiedenen Baumar-
ten, die im Friedenspark zuhause sind. Ich wünsche dem Förderverein, der sich federführend um den 
Friedenspark kümmert, alles Gute und viel Spaß mit der neuen Aufgabe. Einen Park zu schaffen, der 
Bäume, Natur und Symbolik verbindet, ist eine großartige Idee, die ich nur unterstützen kann.

Friedensfest im FriedensparkFriedensfest im Friedenspark
Auszüge aus der Rede von Landrat Christian Nerb

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

TEXT: WERNER SCHÜMANN; CHRISTIAN NERB

BILD: CHRISTIAN NERB
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Traditionell lädt 
die Feuerwehr Nie-
derumelsdorf am 
Pfingstsonntag zum 
Floriansfest ein und 
viele Umelsdorfer 
kamen. Die Feuer-
wehr Kameradinnen 
und Kameraden sorg-
ten für eine reichliche 
Bewirtung und manch 
ein Gast nahm sich 
dann später noch 
ein Stück Kuchen mit 
nach Hause. Der Wet-
tergott spendierte 
dazu passend bestes 
Sommerwetter. 

Auch in diesem 
Jahr wurde wieder 
eine besondere 
Attraktion ge-
boten. Zu Gast 
war die Droh-
nengruppe der 
Feuerwehr aus 
Sandharlanden. 
Leise surrend 
stieg die Drohne 
in die Luft. Am 
Bildschirm konnte man direkt das Bild der Kamera 
mitverfolgen. Die Kamera kann auch auf Nachtsicht 
umschalten oder als Wärmebildkamera genutzt 
werden. So war beim Überflug gut zu sehen, dass 
beim Floriansfest noch der Grill in vollem Betrieb 

war. Die Drohne ist ein wichtiger Helfer, wenn es 
gilt Glutnester zu erkennen oder sich einen Ge-
samtüberblick (Lageerkundung) zu verschaffen. 
Auch bei einer Personensuche leistet die Drohne 
unschätzbare Dienste. Mit der Zoom-Funktion kann 
auch eine Fernüberwachung vorgenommen werden, 
um beispielsweise entstehende Waldbrände früh-
zeitig zu erkennen. Natürlich haben die Kameraden 
aus Sandharlanden die entsprechende Ausbildung 
absolviert. Mit den entsprechenden Genehmigun-
gen können sie mit der Drohne bis in einer Höhe 
von 250 m fliegen und eine Reichweite von bis zu 15 
Kilometer erreichen.  Die Flugdauer beträgt zirka 40 
Minuten. Dann wird der Akku gewechselt und wei-
ter geht´s. Ganz klar, dass viele Fragen beantwortet 
werden mussten und sich zahlreiche Interessenten 
um den Monitor im Feuerwehrfahrzeug versammel-
ten. Noch bis weit in den Nachmittag hinein, saß 
man gemütlich beisammen und sprach über diese 
interessante und vor allem hilfreiche Technik.

Drohnensichtung über UmelsdorfDrohnensichtung über Umelsdorf
Das Floriansfest mit einer besonderen Attraktion

TEXT UND BILDER: WERNER SCHÜMANN

Ein Bild von der Wärmekamera



			 
			   													           
	

			 
			   													           
	

Marktblatt Siegenburg Juni 2026 | Ausgabe 06/26											               				    www.siegenburg.de36

Auch in diesem Jahr war die Teilnahme am 
Pfingstmontag, 25.05.2026, am Treffen aller Krie-
gervereine des Landkreises zum Gedenken an die 
Gefallenen und Vermissten der Weltkriege wie-
der etwas ganz Besonderes. Erneut stand das Tref-
fen unter dem Zeichen des Wunsches und der Bitte 
nach Frieden. Viele fragen sich an dieser Stelle, was 
kann ich schon für den Frieden tun? Treffend wur-
de die Antwort in der Predigt formuliert: Der Friede 
beginnt zunächst ganz bei einem selbst, im Inneren. 
Ist der Mensch zufrieden mit sich und seinem Le-
ben, ist sein Leben im Einklang mit seiner Umge-
bung, erst dann kann es gelingen, den Frieden im 
Außen zu erreichen. Wenn sich dann jeder an seiner 
Position, im Rahmen seiner Möglichkeiten innerhalb 
de Familie, mit Nachbarn und Freunden, im Verein, 
auf Arbeit und in den digitalen sozialen Medien, in 
Politik und Wissenschaft um Frieden bemüht und 
für Frieden eintritt, nur dann kann dauerhafter Frie-
den gelingen. Im Anschluss an den Gottesdienst be-
dankte sich der erste Vorsitzende des Kreiskrieger-
vereins Thomas Obster für die zahlreiche Teilnahme 
am Treffen zu Ehren der Gefallenen und Vermissten 
der Weltkriege. Ihr Tod soll nicht vergessen, er soll 
uns Mahnung und Erinnerung sein, wie wichtig der 
Einsatz für Frieden und Freiheit und das Leben in 
der Demokratie ist. Obster äußerte sich auch sehr 
kritisch zur allgemeinen und weltpolitischen Lage. 

Die Zunahme der Egoismen in der Gesellschaft, die 
immer größer werdende fehlende Bereitschaft der 
Einzelnen, sich in die Gemeinschaft einzubringen, 
die ständigen Rufe nach dem Staat, der alle Prob-
leme lösen soll und die steigende soziale Ungleich-
heit innerhalb der Gesellschaft bereiten ihm Sorge. 
Hinzu kommt die schon länger andauernde latente 
Handlungsunfähigkeit der jeweils aktuellen Politiker, 
die aufgrund drohender Stimmverluste dringend 
notwendige Reformen und Umgestaltungsprozesse 
im Lande nicht angehen. Besonders besorgniserre-
gend ist für ihn jedoch die Tatsache, dass es den Po-
litikern demokratischer Länder nicht mehr gelingt, 
Kriegstreiber und autokratische Machthaber in die 
Schranken zu weisen. Das Führen kriegerischer Aus-
einandersetzungen scheint in Mode gekommen und 
die Wehrfähigkeit eine dringende Notwendigkeit zu 
sein, um Frieden wieder langfristig sichern zu kön-
nen. Da Krieg jedoch stets mit viel Zerstörung und 
dem Leid der kleinen Leute einhergeht, ist die Her-
stellung und die Wahrung des Friedens elementar. 
Zum Ende des Gedenkens auf der Festwiese gab es 
den Kanonensalut zum Lied „Alte Kameraden“.

Den Abschluss der Veranstaltung bildete der Fah-
nenmarsch mit Aufstellung aller teilnehmenden Ver-
einsfahnen im Steigerhof. 

Termine Krieger- und Reservistenkameradschaft 
Siegenburg im Juli 2026

05.07.26 Ausflug zum Deutsch-Amerikanischen 
Volksfest nach Hohenfels. Zwischenstopp in Berching 
mit Brotzeit und Stadtführung. Abfahrt um 07:00 
Uhr am Marienplatz, Zustiegsmöglichkeit in Offens-
tetten gegen 07:30 Uhr, Stadtführung in Berching 
ab 08:30 Uhr. Einstündige Führung in Hohenfels 
ab 11 Uhr, anschließend Zeit zur freien Verfügung. 
Abfahrt für 18:00 Uhr geplant. Ankunft in Siegen-
burg gegen 19:30 Uhr. Kurzfristige Anmeldung te-
lefonisch bei Josef Amann unter 0151/41206209 
noch möglich. 07.07.26 Stammtisch KRK ab 19:30 
Uhr Gasthof Schofara. Mitglieder und Interessierte 
sind herzlich eingeladen. Die Vorstandschaft freut 
sich über eine rege Teilnahme der Mitglieder. Wer 
mehr über den Verein wissen möchte, ist herzlich 
zur Teilnahme am Stammtisch eingeladen. 

Teilnahme der Krieger- und Reservisten-                       
kameradschaft am Kriegertreffen in St. Anton 

TEXT: CHRISTINE LINN; 
BILDER: MARKUS LÖSCHL
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TEXT UND BILD: MARTIN SCHWEIGER

Vereinsmeistertitel im Duo-Schießen gesichert

Spannende Wettkämpfe, präzise Schüsse und 
starke Nerven prägten die Vereinsmeisterschaft 
2026 im Duo-Schießen auf den Pflasterbahnen 
des TSV Siegenburg. Am Ende setzten sich Thomas 
Linner und Kurt Graßl mit konstant starken Leistun-
gen gegen die Konkurrenz durch und sicherten sich 
verdient den Titel der Vereinsmeister. Das Sieger-
duo überzeugte während des gesamten Wettbe-
werbs durch Treffsicherheit, taktisches Geschick und 
eine bemerkenswerte Ruhe in entscheidenden Si-
tuationen. Gerade im Stockschießen, wo oft wenige 
Zentimeter über Sieg oder Niederlage entscheiden, 
bewiesen beide ihre Erfahrung und ihr eingespiel-
tes Zusammenspiel. Die Vereinsmeisterschaft zeig-
te einmal mehr die sportliche Qualität sowie den 
großen Stellenwert des Stocksports im Vereinsle-
ben. Neben dem sportlichen Ehrgeiz standen auch 
Kameradschaft und die Freude am gemeinsamen 
Wettbewerb im Mittelpunkt. Mit dem Titelgewinn 
dürfen sich Thomas Linner und Kurt Graßl nun of-
fiziell Vereinsmeister 2026 im Duo-Schießen nen-
nen – ein Erfolg, der auf den Bahnen des TSV Sie-
genburg sicherlich noch länger Gesprächsthema 
bleiben wird.

Linner und Graßl siegen souverän bei den Stockschützen

Das Siegerduo Thomas Linner und Kurt Graßl



			 
			   													           
	

			 
			   													           
	

Marktblatt Siegenburg Juni 2026 | Ausgabe 06/26											               				    www.siegenburg.de 39

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

Ferienbetreuung in den Sommerferien für Schulkinder
VHS Abensberg bietet für 6-12jährige Betreuung an

Städtische Volkshochschulen
Abensberg und Neustadt an der Donau

Ferienbetreuung im Jugendzentrum Abensberg
Spiel – Spaß – gute Laune! Auch dieses Jahr heißt es wieder:

Sommerferien ohne Langeweile!

Im Jugendzentrum Abensberg erwartet die Kinder ein buntes Programm –
basteln, malen, Gesellschaftsspiele, Kickern, Billard oder einfach raus an die
frische Luft. Für Abkühlung sorgen lustige Wasserspiele, und wenn dasWetter mal
nicht mitspielt, gibt’s gemütliche Filmnachmittage im hauseigenen Mini-Kino.

Betreuungszeiten & Preise:

Ganztags: 95,00 € (7.30 – 16.30 Uhr)
Halbtags: 70,00 € (7.30 – 13.00 Uhr)

BetreuungdurchgehendindenSommerferien–nurWoche2pausiertwegenderSpielwoche!

Geschwisterkind zahlt die Hälfte – jedes weitere Kind ist kostenfrei.

Ein Mittagessen wird nicht angeboten – bitte Brotzeit mitgeben.

Anmeldung über die vhs Homepage www.vhs-abensberg-neustadt.de,
telefonisch unter 09443 9103-530 oder per Mail an info@vhs-abensberg.de

Staatliche Förderprogramme bieten Gründern und Unternehmen finanzielle Unterstützung bei ihren 
Investitionen und bei der Sicherstellung der Unternehmensfinanzierung. Doch welches Programm 
greift bei welchem Finanzierungsvorhaben?

Beim kostenfreien Sprechtag am 14.07.2026 in der IHK-Geschäftsstelle in Abensberg informiert 
ein Berater der LfA-Förderbank Bayern interessierte Unternehmer*innen und Gründer*innen in Ein-
zelgesprächen, welche Finanzierungshilfen die LfA-Förderbank Bayern anbietet und gibt wichtige 
Tipps in Finanzierungsfragen. Die Anzahl der möglichen Einzelgespräche ist begrenzt.

Anmeldung unter LfA-Finanzierungssprechtage 2026

LfA-Finanzierungssprechtag in Abensberg

IHK informiertIHK informiert
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Feuerwehr feiert Schutzpatron

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

TEXT UND BILDER: MARTIN ETTENGRUBER

Mit dem traditionellen Kirchenzug hat die Freiwil-
lige Feuerwehr Siegenburg am Namenstag ihres 
Schutzpatrons die jährliche Floriansmesse began-
gen. Begleitet von den Klängen der „Hopfamusi“ 
zogen die Vereinsmitglieder vom Feuerwehrgeräte-
haus zum „Dom der Hallertau“, der Pfarrkirche St. 
Nikolaus, um der verstorbenen Kameradinnen und 
Kameraden zu gedenken.
Den feierlichen Gottesdienst zelebrierte Pfarrer 
Franz Becher. Unterstützt wurde er dabei von zwölf 
Ministranten aus den Reihen der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr. Auch aktive Funktionsträger der 
Wehr brachten sich direkt in die Liturgie ein: Funk-
wart Stefan Reiter übernahm das Amt des Lektors, 
während Kreisbrandmeister Hermann Herzog als 
Kommunionhelfer fungierte.
Nach dem kirchlichen Verband ging es für die Ge-
sellschaft zum gemütlichen Teil des Tages in das 
Bräustüberl über. Dort hieß Vorstand Johannes 
Mayer die anwesenden Ehrengäste und Vereinska-
meraden/innen willkommen. Bei gemeinsamen 
Braten und dem Floriansbier der Brauerei Schmid-
mayer ließen die Feuerwehrleute den Ehrentag ihres 
Schutzpatrons, ganz nach dem Leitspruch „Gott zur 
Ehr – dem Nächsten zur Wehr“, kameradschaftlich 
ausklingen.

und überzeugt zugleich mit sehr guter Leistung
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rbkk.de

Menschen von hier. Diese Bank gehört den

Jetzt 
Mitglied 

werden und 

profitieren.

Feuerwehr feiert Schutzpatron
und überzeugt zugleich mit sehr guter Leistung

Pünktlich zum Vatertag haben zwei Gruppen der 
Freiwilligen Feuerwehr Siegenburg die Leistungs-
prüfung „Gruppe im Löscheinsatz“ in der Variante 3 
(Innenangriff) erfolgreich abgelegt. Als Ausgangs-
lage für die praxisnahe Einsatzübung diente ein 
angenommener Zimmerbrand, bei dem keine Men-
schen- oder Tierrettung erforderlich war.
Vor den Augen des Schiedsrichterteams, bestehend 
aus den Kreisbrandmeistern Roland Niederreiter 
und Michael Stöckl sowie Schiedsrichter Jürgen 
Holzapfel, mussten die Einsatzkräfte zunächst ihr 
theoretisches und praktisches Basiswissen nachwei-
sen. Auf dem Prüfungsplan standen diverse Knoten, 
Gerätekunde, das Erkennen von Gefahrgutzeichen 
sowie fachspezifische Testfragen.
Im anschließenden Hauptteil der Prüfung folgte der 
eigentliche Löschangriff, der von den Einsatzkräf-
ten unter schwerem Atemschutz absolviert wurde. 
Zudem gehörte das fehlerfreie Kuppeln einer 
Saugleitung zur Wasserentnahme aus einem offe-
nen Gewässer zum geforderten Prüfungsumfang.

Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier überzeugte 
sich vor Ort persönlich von dem sehr guten Leistungs-
stand der Wehr. Er dankte den aktiven Mitgliedern 
für ihren stetigen, ehrenamtlichen Einsatz zum 
Wohle der All-
g e m e i n h e i t . 
K o m m a n d a n t   
Martin  Etten-
gruber und 
S t e l l v e r t r e t e r 
Florian Blachnik 
gratulierten der 
Mannschaft zum 
b e s t a n d e n e n 
Abzeichen und 
motivierten die 
Teilnehmer dazu, 
in zwei Jahren die 
nächste Stufe der 
Leistungsprüfung 
anzustreben.
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TEXT UND BILDER: VERA SCHILLING
Die „Leselotte“ unterwegs

Ab Oktober, war die Leselotte bestückt mit vielen 
Büchern aus der Bücherei, bei den Klassen zu Be-
such. Gestartet wurde bei den 2. Klassen, die sich 
über die Bücher in den Stofftaschen sehr gefreut 
haben. Frau Schilling las aus dem Buch von Annette 
Langen „der Zauberfüller“ vor.  Nach 4 Wochen wur-
den die Bücher in der Bücherei abgegeben und die 
Schüler durften sich nun selbst ein Buch aussuchen 
und ausleihen. 

Im Anschluss ging es zu den drei 1. Klassen, die 
Leselotte wurde mit einem Brief angekündigt und 
wurde mit Spannung erwartet. Die Schüler konn-
ten bereits die Titel ihres Buches vorlesen und 
Frau Schilling hatte auch ein Buch zum Vorlesen 
mitgebracht.“ Das Kamel hat schlechte Laune“ von 
Bright Rachel hat allen Kindern gut gefallen, so-
dass alle Fragen zur Geschichte perfekt beantwor-
tet werden konnten. Beim Besuch in der Bücherei 
haben die Schüler einen Neuleserausweis überreicht 
bekommen, der von der Gemeinde gesponsert wur-
de. Somit können die Kinder ein Jahr lang um-
sonst Bücher ausleihen. Wir hoffen, dass das An-
gebot zahlreich angenommen wird, wir freuen 
uns auf den Besuch der Schüler mit ihren Eltern.

Klasse 1 A von Frau Frischeisen mit Herrn Dr. Bergermeier

Klasse 1 B mit Frau Brunner und Herrn Dr. Gehrmann

Klasse 1 C mit Frau Eder und Herrn Dr. Gehrmann

bei den ersten und zweiten Klassen

Ferienprogramm - Anmeldung startetFerienprogramm - Anmeldung startet TEXT: KARIN EINSLE

Die Anmeldung unseres Ferienprogrammes 
startet. Vorweg im Heft ist der Fehlerteufel ein we-
nig eingeschlichen, unsere Feuerwehr bietet ihren 
Punkt am SAMSTAG, den 08.08. an. (im Heft steht 
versehentlich der Freitag, 08.08.) 
Bitte nehmt für jedes Kind einen kleinen Anmel-
debogen, der ist in unserem Ferienprogrammheft 
in der Mitte in vierfacher Ausfertigung gedruckt – 
freilich kann man auch jederzeit diese für weitere 
Kinder oder Punkte kopieren. Bitte vollständig aus-
füllen und leserlich schreiben. 
Alljährlich melden sich etwa 500 Kinder (gesamt 
für alle Punkte) an. Daher ist es für mich am Besten 
händelbar, wenn ihr mich somit unterstützt.
Anmeldungen ausschließlich in den Briefkasten des 
Projektmanagements (Eingang Schartstraße (quasi 
zwischen Rathaus und Metzgerei Seefelder) oder 
eben im 1. Stock in die bunten Kisten. Mein Büro ist 
von Montag bis Donnerstag von 8-13 Uhr besetzt, 

außer Mittwochs da erst ab ca. 10 Uhr – für Rückfra-
gen. Bis 12. Juli habt Ihr Zeit Eure Kids anzumelden! 
Keine Sorge, man muss nicht der erste Anmelder 
sein, sollten für den ein oder andren Punkt zuviele 
Anmeldungen da sein entscheidet das Los. 
Vielen Dank an alle Vereine und Unterstützer!

Ihre 
Karin Einsle
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Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
 Ihr Bücherei-Team Ihr Bücherei-Team

Gemeindebücherei SiegenburgGemeindebücherei Siegenburg
Marienplatz 14, 93354 SiegenburgMarienplatz 14, 93354 Siegenburg
Telefon: 09444/97699714Telefon: 09444/97699714
www.buecherei-siegenburg.dewww.buecherei-siegenburg.de
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Sonntag von 11:00 Uhr bis 12:00 UhrSonntag von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 18:00 Uhr bis 19:00 UhrDonnerstag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Bücherei Siegenburg

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

Neuvorstellungen ab dem 30. Juli 2026
TEXT: ROLAND SCHENKEL

Alexander Steffensmeier, Ein ganzer Tag mit Lieselotte, Kinderbuch; Die Kuh 
Lieselotte erlebt auf ihrem Bauernhof jeden Tag tolle Abenteuer. Ganz früh am 
Morgen klettert sie munter aus ihrem weichen Stroh. Am Vormittag hilft sie dem 
Postboten fleißig bei seiner Arbeit. Nach dem leckeren Mittagessen mit Spaghetti 
spielt Lieselotte mit ihren Freunden am Bach. Am Abend springt die Kuh schnell in 
die Badewanne. Danach kuschelt sie sich müde in ihr warmes Bett. Das lustige Papp-
bilderbuch zeigt kleinen Kindern alle wichtigen Stationen an einem Tag. Die Leser 
lernen dabei viel über tägliche Abläufe und feste Rituale. Alexander Steffensmeier 
erzählt diese Geschichte mit sehr viel Humor.

Anna Thaler, Die Papierschöpferin, Historischer Roman; In ihrem atmosphäri-
schen Roman entführt Anna Thaler die Leser in das Norditalien des 15. Jahrhunderts. 
Nach dem plötzlichen Tod ihres Vaters übernimmt die junge Sofia di Maderno die 
elterliche Papiermühle, um ihre drei Geschwister zu versorgen. Ihr Wunsch nach 
Unabhängigkeit stößt jedoch auf harten Widerstand, als sie die Heirat mit dem 
Sohn eines benachbarten Müllers ablehnt. Aus der einstigen Nachbarschaft er-
wächst eine bittere Konkurrenz, die Sofias Betrieb durch das Abwerben wichtiger 
Fachkräfte an den Rand des Ruins treibt. In dieser verzweifelten Lage erhält sie 
unerwartete Unterstützung durch den Franziskaner-Mönch Sebastiano. Während 
Sofia um ihre Existenz kämpft, weckt der Novize Gianluca tiefe Gefühle in ihr, die 
ihre Situation weiter verkomplizieren. 

Lutz van der Horst, Konfetti Blues, Liebesroman; In seinem Roman „Konfetti 
Blues“ erzählt der Autor Lutz van der Horst die ebenso amüsante wie tragische Ge-
schichte des jungen Comedyautors Max. Mit Ende zwanzig glaubt Max fest an seinen 
großen Durchbruch im Fernsehen, doch die Realität holt ihn auf unsanfte Weise ein. 
Bereits nach der dritten Folge erfährt er aus der Fernsehzeitung vom Ende seiner 
eigenen Show, was seine Karrierepläne jäh zunichtemacht. Auch in der Liebe läuft es 
für den Protagonisten alles andere als rund, da sein vermeintlicher Traummann aus 
einem Club plötzlich kein Interesse mehr zeigt. In seiner emotionalen Not beginnt 
Max sogar damit, seiner verflossenen Exfreundin hinterherzutrauern, während er 
von einem Fettnäpfchen ins nächste tritt. 

Prof. Dr. Ingo Froböse, Die Stimme unseres Körpers - Wie wir sie besser wahr-
nehmen und verstehen, um unsere Gesundheit zu schützen, Ratgeber; In seinem 
aktuellen Ratgeber widmet sich der renommierte Sportwissenschaftler Prof. Dr. Ingo 
Froböse der Kommunikation zwischen unserem Geist und unserem physischen Ich. Der 
Autor macht deutlich, dass Signale wie chronische Schmerzen, anhaltende Müdigkeit 
oder innere Nervosität keinesfalls Zufallsprodukte sind, sondern gezielte Botschaften 
unseres Nervensystems darstellen. Das Buch vermittelt fundiertes Wissen darüber, 
wie man diese oft subtilen Anzeichen frühzeitig erkennt und sie als Alarmsignale für 
die eigene Gesundheit deutet. Froböse erklärt dabei komplexe wissenschaftliche Zu-
sammenhänge auf verständliche Weise und zeigt auf, wie eng körperliches Befinden 
und seelisches Gleichgewicht miteinander verknüpft sind. 
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Dramatischer hätte ein Saisonfinale kaum ver-
laufen können: Im letzten Spiel der B-Junio-
ren-Meisterschaft trafen die beiden führenden 
Mannschaften der Tabelle direkt aufeinander. 
Die SG Siegenburg ging als Tabellenführer in die 
Partie, die SG Rohr folgte unmittelbar auf Rang zwei. 
Bei hochsommerlichen 33 Grad entwickelte sich 
auf der Sportanlage in Rohr über die Spielzeit von 
2 x 40 Minuten ein wahres Fußball-Spektakel. Die 
Mannschaft des Trainerduos Alexander Schnell und 
David Bringmann erwischte einen Traumstart. Be-
reits in der 4. Minute erzielte Ivan Smoliar die frühe 
Führung. Die SG Rohr zeigte jedoch eindrucksvoll, 
warum sie als Tabellenzweiter und starker Verfolger 
unserer Mannschaft angetreten war, und drehte die 
Begegnung mit Treffern in der 9. und 23. Minute zum 
1:2. Noch vor der Pause gelang der SG Siegenburg 
der wichtige Ausgleich. Nach einer hervorragenden 
Vorarbeit von Ivan Smoliar traf Jakob Nieder zum 
2:2-Halbzeitstand. Nach dem Seitenwechsel ging 
das Offensivspektakel weiter. Luis Schlaffer brach-
te die Gäste in der 43. Minute erneut in Führung, 
ehe die SG Rohr nur neun Minuten später zum 3:3 
ausglich. Doch postwendend im Gegenzug war es 
wiederum Luis Schlaffer, der die Führung zum 4:3 
wiederherstellte. Dem Treffer ging eine starke Vor-
teilsentscheidung des umsichtig leitenden Schieds-

richters voraus, der nach einem Foulspiel einen aus-
sichtsreichen Angriff weiterlaufen ließ. Nur sechs 
Minuten später erhöhte Laurin Present nach einem 
präzisen Zuspiel von Luis Schlaffer auf 5:3. Wer nun 
glaubte, Partie und Meisterschaft seien entschieden, 
wurde eines Besseren belehrt. Die SG Rohr zeigte 
bei diesen hochsommerlichen Temperaturen große 
Moral, gab sich nicht geschlagen, kämpfte sich mit 
Treffern in der 65. und 80. Minute zurück und stellte 
sogar noch einmal auf ein 5:5-Unentschieden. Doch 
anstatt Nerven zu zeigen, nahmen die Spieler unse-
rer Mannschaft das Herz in die Hand und schlugen 
in der Nachspielzeit entscheidend zu. Ivan Smoliar 
erzielte mit seinem zweiten Treffer des Tages das 
viel umjubelte 6:5 und sicherte sich damit die Tor-
jägerkanone der gesamten Liga. Mit diesem drama-
tischen Sieg sicherte sich die SG Siegenburg nicht 
nur drei Punkte, sondern auch überaus verdient die 
B-Junioren-Meisterschaft. In einem hochklassigen 
und spannenden Endspiel um den Titel ließ sich die 
Mannschaft von mehreren Rückschlägen nicht ent-
mutigen und krönte eine erfolgreiche Saison mit ei-
nem Last-Minute-Erfolg. Die zahlreichen Zuschauer 
sahen ein Finale, das einer Meisterschaftsentschei-
dung mehr als würdig war und der Mannschaft ei-
nen unvergesslichen Saisonabschluss bescherte.

SG Siegenburg sichert sich in einem Torfestival die B-Junioren-Meisterschaft
Torfestival bei der B-JugendTorfestival bei der B-Jugend TEXT UND BILDER: MARTIN SCHWEIGER

Freizeit, Kultur, Vereinsleben
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Ohrenschmaus in „unserem Dom“ Ohrenschmaus in „unserem Dom“ 

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

Zu einer „Gospel Messe“ in unseren „Haller-
tauer Dom“ lädt der Gospel-Chor Stimmix 
unter der Leitung von Reinhardt Rückerl am 
Sonntag den 19. Juli um 10:30 Uhr. Die Gruppe 
probt schon fleißig und freut sich sehr auf den 
Auftritt. „Wir möchten unserem Pfarrer Franz Be-
cher auf diesem Weg Danke sagen für die Zeit 
bei uns“ so Rückerl. Und natürlich ist die Akkus-
tik in unserm Hallertauer Dom schon etwas ganz 
besonderes.

Der Chor würde sich über weitere Mitsänger 
freuen. „Das Manko eines Ensembles ist die Unsi-
cherhheit der zu planenden Auftritte. Darum ist es 
immer besser eine genügende Anzahl von Sän-
gern bereit zu haben, damit die Mehrstimmigkeit 
der Lieder bei Konzerten immer gewährleistet 
ist.!“ so der Chorleiter. 
Der Chor hat seinen Standort in Abensberg. 

TEXT: KARIN EINSLE;  BILD: CLAUDIA BRANDL 
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Terminkalender

Datum/Tag		  Veranstaltung		  			   Uhrzeit	 Ort			 
	
03.07. Freitag	 	 Siegonia			   JHV			   19:00 Uhr	 Bräustüberl

			 

04.07. Samstag	 KLJB NU 			   Weinfest		  19:00 Uhr	 Sportplatz NU

			 

05.07. Sonntag	 TSV				    Sommerfest		  11:00 Uhr	 TSV-Sportplatz

			   Pfarrei				    Patrozinium NU	 10:00 Uhr	 St. Ulrich

			   KRK				    Ausflug		  07:00 Uhr	 Marktplatz

06.07. Montag		 PC-Grimm			   PC-Sprechstunde	 15:00 Uhr	 VHS 1

07.07. Dienstag	 KRK-Sgb			   Stammtisch		  19:30 Uhr	 Schofara

08.07. Mittwoch	 Seniorenkreis			   Sommerfest		  14:00 Uhr	 Pfarrheim

10.07. Mittwoch	 TSV				    BLSV Sportabz.	 16:00 Uhr	 TSV-Sportplatz

11.07. Samstag		 KRK-Sgb.			   Gartenf.+ 

							       Marktmeistersch.  	 16:00 Uhr	 Schofara	

			 
12.07. Sonntag	 DRLG				    Freibadfest, 
							       Romantika		   11:00 Uhr	 Freibad

			   Loibl-NU			   Biergarten	  	 09:00 Uhr	 Loibl-Wirt

			 

14.07. Dienstag	 KDFB				    Sommerfest		  18:00 Uhr	 Pfarrkirche

			 

18.07. Samstag	 Partnergemeinde Hollenst.	 Zeughausfest	

19.07. Sonntag	 Partnergemeinde Hollenst.	 Zeughausfest

			   Stimmix 			   Gospel			  10:30 Uhr	 Kirche St. Nikolaus

		

24.07. Freitag	 	 Kolpingsfamilie		  Sommerfest		  18:30 Uhr	 Kolpingheim

			   KDFB				    Ausflug Befrei.halle	 15:00 Uhr	 Marktplatz

26.07. Sonntag	 VFZ				    Bergfest		  15:00 Uhr	 Schützenheim

			   Pfarrei				    Fahrzeugweihe

Termine Juli 2026



www.siegenburg.de
www.facebook.de/siegenburg.de


